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Näheres zur Altöttinger Hofdult lesen Sie auf den Seiten 6-13

634. Altöttinger Hofdult
von Freitag, 9. Juni bis Sonntag, 18. Juni 2017



Anzeige



Juni 2017 Stadtblatt Altötting  Seite 3

Die Stadt Altötting informiert

Es rührt sich was in Altötting:

Umfangreiche Bauprojekte in 
Altötting nehmen Gestalt an 

Liebe Altöttingerinnen  
und Altöttinger!

Umfangreiche Bauaktivitäten prä-
gen in den nächsten Jahren die 
Kreisstadt Altötting. Mehrere Be-
bauungspläne befinden sich kurz 
vor der Aufstellung oder bereits im 
Verfahren, Bauprojekte des Land-
kreises, der Stadt, der Kreisklinik 
und privater Bauherren werden in 
diesen nächsten Monaten vorbe-
reitet und ins Genehmigungsver-
fahren gebracht. Ich will heute hier 
an dieser Stelle einige davon ein 
wenig vorstellen.

Das größte Bauvorhaben der 
nächsten Jahre ist sicherlich die 
Generalsanierung der Bettentrak-
te in der Kreisklinik Altötting und 
eine umfangreiche Erweiterung der 
Klinik. Rund 100 Millionen Euro 
werden diese Zukunftsmaßnahmen 
an der Kreisklinik umfassen, die mit 
dem Neubau von Operationssälen 
beginnen werden. Hierzu werden 
erhebliche Fördermittel gewährt, 
das Antragsverfahren läuft und die 
Planung ist in Vorbereitung. Die 
Stadt wird hierfür den Flächen-
nutzungsplan ändern und einen 
Bebauungsplan für das gesamte 
Klinikgelände erlassen.

Die größten Baumaßnahmen der 
Stadt Altötting sind der Neubau 
eines weiteren Kindergartens an 
der Kreszentiaheimstraße und die 
Generalsanierung unseres Bahn-
hofsgebäudes sowie umfangreiche 
Sanierungsmaßnahmen an den 
Schulgebäuden unserer Josef-Gug-

Herbert Hofauer
Erster Bürgermeister
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genmos-Grundschule in Altöt-
ting-Nord und Altötting-Süd. Für 
all diese Projekte rechnen wir mit 
hohen Fördermitteln des Freistaa-
tes Bayern, wir befinden uns ganz 
konkret in der jeweiligen Planungs- 
bzw. Ausschreibungsphase. Außer-
dem werden wir heuer am Grund-
schulgebäude in Altötting-Süd 
die Sportstätten erneuern. Auf 
einem Grundstück neben der 
Evang.-Lutherischen Kirche „Zum 
Guten Hirten“ können wir dank der 
Unterstützung der evangelischen 
Kirche einen neuen Kinderspiel-
platz schaffen, die Spielgeräte sind 
schon bestellt und die Aufträge 
vergeben.

Für Ein-, Zwei- und Mehrfamili-
enhäuser bereiten wir zusammen 
mit privaten Grundstückseigentü-
mern seit einigen Monaten einen 
neuen und sehr schönen Bebau-
ungsplan vor, der den Bedarf an 
ansprechenden Baugrundstücken 
auf viele Jahre decken wird. Auf ei-
nem anderen Grundstück innerhalb 
unserer Stadtgrenzen werden ge-
rade die Möglichkeiten eines gro-
ßen Gewerbegebietes verhandelt 
und geprüft. Und auch im privaten 
Wohnungsbau tut sich einiges: Ich 
nenne nur die im Verfahren befind-
liche Schaffung von hochwertigen 
Wohnungen an der Popengasse, 
mehrere größere Bauvorhaben an 
der inneren und äußeren Mühldor-
fer Straße, den Neubau einer 
Caritas-Werkstatt für psychisch 
kranke Menschen, der das jetzige 
Bestandsgebäude im Umgriff des 
Bahnhofes ersetzen wird. Die Er-
weiterung des Landratsamtes an 
der Bahnhofstraße steht an und 
noch so einiges andere mehr.

Durch diese Neubauvorhaben wird 
Zukunft in unserer Stadt gestaltet, 
ich danke allen, die sich in unserer 
Stadt Altötting mit guten Ideen 
und mit erheblichen Finanzmitteln 
engagieren.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr
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Wasser marsch!
Nach längeren Vorarbeiten kann seit dem 13. Mai 2017 die Wasser-
kraft des Triebwerkkanals an der Herrenmühle wieder genutzt wer-
den. Unser Foto zeigt den offiziellen Start durch die lokale Prominenz 
mit MdB Stephan Mayer, den Vorsitzenden des Kreisjugendrings Tho-
mas Lison, den Vorstandsvorsitzenden der EGIS, Pascal Lang, Landrat 
Erwin Schneider, Bürgermeister Peter Haugeneder aus Neuötting und 
Erster Bürgermeister Herbert Hofauer und dazwischen den Vorsitzen-
den des Aufsichtsrates der EGIS, Konrad Estermaier.

Die Sanierung zog sich über mehrere Jahre, weil einmal die rechtli-
chen Rahmenbedingungen zwischen Landkreis, Stadt Altötting und 
Wasserwirtschaftsamt zu klären und zu beschließen, technische 
Aufgabenstellungen zu lösen und die Finanzierung zu bewerkstelli-
gen waren. Außerdem war zu Beginn der Planungen eine Klasse des 
Maria-Ward-Gymnasiums im Rahmen eines Projektseminars einge-
schaltet. 

Letztlich wurde die Wasserkraftanlage komplett auf neuesten, tech-
nischen Stand gebracht, so dass jetzt davon ausgegangen werden 
kann, die Wasserkraft des über 800 Jahre alten Triebwerkkanals für 
viele Jahrzehnte zur Produktion von erneuerbaren und damit grünen 
Strom zu nutzen.

 Je nach Wasserstand – der ist derzeit relativ niedrig – können stünd-
lich 11 Kilowattstunden Strom hergestellt werden und das die 8.760 
Stunden, die ein Jahr hat, abzüglich der Zeit, in der die Bachabkehr 

durchgeführt wird. Das Projekt umgesetzt und finanziert hat die 
Energiegenossenschaft Inn-Salzach.

Toni Dingl 
Umweltreferent der Stadt Altötting

5,50 Meter Durchmesser hat 
das sogenannte mittelschläch-
tige Zuppinger-Wasserrad mit 

42 neuen Holzschaufeln an der 
Herrenmühle. Die Fallhöhe des 

Triebwerkkanals beträgt hier  
2,10 Meter. Damit können rund 
um die Uhr 11 Kilowattstunden 

Strom erzeugt werden, Strom 
für etwa 24 Haushalte.

Foto: Medienzentrum,  
Sepp Harlander
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Der Kapellplatz Altötting – zerlegt in 1.000 Teile 
Eine ganz neue Variante, den Kapellplatz Altötting zu betrachten, eröffnete uns Markus Schütz, 
Inhaber der Spielwelt Schütz in Altötting und des Spielwelt Schütz – FamilyStores in Neuöt-
ting. In Tausend Teile zerlegt kann man sich mit viel Geduld dem Motiv des neuen Ravensburger 
Puzzles annähern und wenn man erfolgreich ist, die Gnadenkapelle, die St. Magdalena Kirche 
und das Rathaus von Altötting bewundern. 

Erst seit Anfang Mai ist das Altöttinger Puzzle exklusiv in den beiden Geschäften der Spielwelt 
Schütz zu erwerben. Bürgermeister Herbert Hofauer erhielt natürlich als Erster dieses schöne 
Puzzle als Präsent von Herrn Schütz und sicherte sich sogleich einige Exemplare für die Stadt.

Die Angaben entsprechen den im Standesamt 
Altötting beurkundeten Geburten. Die Eltern 
gaben ihr Einverständnis zur Veröffentlichung.

WIR  
BEGRÜSSEN  

UNSERE  
ALTÖTTINGER  

BABYS

Eltern: Katharina Herauf-Raz und  
Johann Herauf  
Josef-Leitl-Str. 9 
Sohn: Jonas Herauf,  
geb. 19. April 2017

Eltern: Eva-Maria und  
Stefan Julian Krilles 
Kolpingstr. 8

Sohn: Lukas James Krilles,  
geb. 21. April 2017
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Altöttinger Hofdult – so ein Vergnügen!
Erneut Dultstart schon am Freitag

Seit 634 Jahren besteht sie nun, die Altöttinger Hofdult und da weiß man in Altötting schon 
recht gut, wie das anzupacken ist. Viele Leute der Stadt Altötting helfen mit, damit die Hofdult 
ein Fest für Jung und Alt aber auch für die ganze Familie bleibt. Ist doch der Erste Bürgermeister 
Herbert Hofauer einer der größten Dultfans und passt schon sehr gut auf, dass seine Dult ein 
schönes Fest ist.

Das sehen auch die unzähligen Besucher so, 
die Jahr für Jahr zur Hofdult pilgern und es 
sich gut gehen lassen und schöne Stunden 
der Unterhaltung mit nach Hause nehmen. 
„Essen und Trinken hält Leib und Seele zu-
sammen“, diese urbayerische Weisheit ist 
geradezu auf die Hofdult zugeschnitten und 
wird von den Festwirten der Familie Hell, der 
Familie Detter und der Familie Tandler aufs 
Allerbeste unterstützt und gepflegt.

Geradezu überbieten wollen diese sich mit 
Brotzeiten, Bradln und feinen gschmackigen 
Speisen, dass einem die pure Angst um seine 
so sauer abgehungerten Pfunde im Frühjahr 
überkommt. Und dann noch das gute Bier 
und die besten Getränke in den Festzelten. 
Wo sonst gibt es denn das noch außer in 
Altötting, dass mit dem Hell-Bräu und dem 
Graminger Weißbräu zwei ortsansässige, 
heimische Brauereien beste Bierspezialitä-

ten und Bierschmankerl 
servieren? Aber auch im 
Tandlerischen Weinzelt 
sind Bierspezialitäten 
aus der Nachbarstadt 
zu kosten.

Ob Madln oder Buam, 
die Kontakte können 
vertieft werden auf dem 
urgemütlichen Festplatz 
mit Fahrgeschäften, auf 
denen sich näher kom-
men geradezu unaus-
weichlich ist. Es wird 
gefahren, gedreht, rauf 
und runter, ein wahres 
Vergnügen für Jung und 
Alt und für die ganze Familie sowieso. All das vergessen jene der Hofdult 
nie, für die diese nicht nur ein kurzes Geplänkel war, sondern für die 
sich daraus eine Familie entwickelte und die somit mit Frau und Kind zu 
ihrem Kontaktportal nach Altötting kommen – zur Hofdult eben.

Alles beginnt in diesem Jahr wieder am Freitag, den 9. Juni mit dem 
„Hofdultstart“. Die beiden Altöttinger Schützenvereine geben den sym-
bolischen Startschuß in den Festzelten.

Am Samstag um 14.00 Uhr geht‘s dann gleich weiter mit einem herr-
lichen Dultauszug von der Stadtmitte aus hinaus auf den Dultplatz. 
Schneidige Pferdegespanne, Ehrenkutschen, Blaskapellen, die Abord-
nungen der Festwirte, Schützenabordnungen – ein wahrlich zünftiger 
und sehenswerter Auftakt, der mit dem obligatorischen „Ozapfn“ vom 
Ersten Bürgermeister Herbert Hofauer im Hell-Bräu Festzelt endet.

(Foto: Werbestudio Baumgartner)
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Hofdult-Sonderaktionen gibt‘s zur Genüge und die heimischen, wie 
auch die zuagroasten Dultfreunde freuen sich auf alles, was hergeht.

Schon am ersten Dultsonntag ist ein b‘sonders Zuckerl zu hören und zu sehen: ab 12.30 Uhr beschenkt der Hell-Bräu 
Festwirt die Altöttinger und die auswärtigen Besucher wieder mit einem Standkonzert auf dem Kapellplatz. Blaskapel-
len aus der Region spielen auf und ziehen dann gemeinsam zum großen Festzelt, wo weiter musiziert wird.

Ein besonderer Service der Stadt Altötting ist der Hofdult-Bus. Acht Buslinien werden dafür zwischen 20. Mai und  
29. Mai fahrbereit sein. Denn der Veranstalter und die Festwirte möchten, dass die Hofdultgäste auch wieder wohlbe-
halten nach Hause kommen.

Unter www.hofdult-altoetting.de, in der aktuellen Hofdult-App und einem speziellen „Dultbus-App“,, sind alle Infos und Termine rund um 
den Besuch zur Altöttinger Hofdult zu finden.

(Foto: Werbestudio Baumgartner)
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(Foto: Werbestudio Baumgartner)

(Foto: Werbestudio Baumgartner)

Altöttinger Dultauszug 2017
Ein Schauspiel der besonderen Art wird auch in diesem Jahr wie-
der der Dultauszug am ersten Dultsamstag, den 10. Juni um 14:00 
Uhr, bieten. Dieser große traditionelle Dultauszug vom Gelände des 
Hell-Bräu Festwirtes durch das Zentrum der Stadt hinaus auf den 
Dultplatz an der Burghauser Straße ist wahrlich ein Augenschmaus 
besonderer Güte. Ein nicht enden wollender Zug mit Kutschen der 
Ehrengäste, mächtige Zwei- und Vierspänner-Züge mit Fässern aus 

der Brauerei Hell, Fanfa-
renzug und Blaskapellen 
durchsetzen den langen 
Aufmarsch und nicht 
zuletzt die schneidigen 
Bedienungen der drei 
Festwirte sind Blickfän-
ge des Dultauszuges.

Hinzu kommen dann 
noch die Abordnungen 
der Vereine, welche so 
anschaulich und mar-

kant sind, wie der Verein Alt-Tilly, die Feuerschützenabteilungen der 
beiden Altöttinger Schützenvereine, weitere Schützenabordnungen 
und viele Gruppen, die den Festzug zu einer Besonderheit im südost-
bayerischen Raum machen. Die Straßen vom Hell-Bräu zum Kapell-
platz, am Platz selbst und die Bahnhofstraße zum Dultplatz hinaus 
sind gesäumt von einem wahren Besucherspalier und Schaulustigen, 
die sich über den prächtigen Auszug freuen. Auch viele Kinder sind 
da, die wie jedes Jahr schon auf den Guadl-Segen der prominenten 
Kutscheninsassen warten und fleißig am Sammeln sind.
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(Fotos: Werbestudio Baumgartner)
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Altöttinger Hofdult

Drei Festzelte
Wer am Freitag, den 9. Juni ab dem 
Nachmittag die Altöttinger Hofdult 
besucht, der macht es gerade auch 
wegen der drei Festwirte, die hier 
selbstverständlich schon geöffnet 
haben. Die Festzelte, das große 
Hell-Bräu Festzelt, das Graminger Weißbierzelt und die Tandlerische 
Postschänke freuen sich auf ihre Gäste und Besucher, die auch in 
diesem Jahr wieder schon am Freitag das Altöttinger Hofdult-Feeling 
genießen können.

Das große Festzelt vom Altöttinger Hell-Bräu, der mittlerweile 127 
Jahre alt ist und seit 1948 auf der Hofdult mit seinem berühmten 
Dultmärzen vertreten ist, bietet alles, was sich so ein Festbesucher 
wünscht. Gschmackige Brotzeiten, schöne Bratl, Festbier, natürlich 
auch Antialkoholisches und ein herrlich dekoriertes, großes Festzelt, 
wo es sich herzhaft feiern lässt, wo man sich einfach wohl fühlt. Und 
hier wird ein Unterhaltungsprogramm geboten, wofür an anderen 
Veranstaltungsorten Eintritt bezahlt werden muss.

Für viele Besucher der Altöttinger Hofdult ist das Graminger Weiß-
bierzelt eine Verpflichtung und ein Muss, es zu besuchen. Als Bastion 
heimischer und regionaler Braukunst steht das pfundig gestaltete 
und dekorierte Festzelt, von der Familie Detter bewirtet, für Gemüt-
lichkeit und familiäre Atmosphäre. Und zu einem großartigen Mu-
sikprogramm lassen sich die herrlichen Brotzeiten und Speisen im 
Graminger Weißbierzelt bei bester Stimmung genießen.

Sein Prädikat als Hofdultspezialist erhält der Hofdultbesucher letzt-
endlich dann noch in der Postschänke der Familie Tandler. Unzählige 
fesche Mädl und Buben präsentieren sich in der Postschänke und 
machen so richtig Party. Dies stellt auch kein Problem dar, bei Pils 
vom Fass, feinen Weinen und Spirituosen sowie italienischen Spezi-
alitäten und Gusto-Stückerl zum essen.

Somit steht fest: Auf der Altöttinger Hofdult sind drei Festwirte mit 
dem Prädikat „besonders wertvoll“ vertreten, auf die sich die Hof-
dultbesucher nur freuen können. HB.
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16. Altöttinger  
lntersport Siebzehnrübl 
Dultlauf mit  
4 x 2,5 km-Staffel
Am 18. Juni 2017 geht die 16. Auflage des 
Altöttinger Dultlaufs an den Start. Alle Bür-
ger, ob aktiv als Läufer oder anfeuernd am 
Streckenrand, sind sehr herzlich zu dieser 
Sportveranstaltung eingeladen.

Um 9.30 Uhr fällt der Startschuss zum 10 
km-Staffel- und Einzel-Rennen. Bei der Staf-
fel teilen sich vier Teilnehmer die 10 km-Stre-
cke und absolvieren jeweils eine Runde von 
2.500 m. Dabei ist es unerheblich aus wie vie-
len weibl. oder männl. Teilnehmer die Staffel 
besteht. Einzige Voraussetzung ist mindes-
tens Jahrgang 2006 zu sein. Um 10.45 Uhr 
gehen die Läufer der 3,2 km langen Hobby- 
strecke und ab 11.15 Uhr die Kinder an den 
Start. Die Laufstrecken befinden sich im und 
ums Ludwig-Keller-Stadion. Teilweise gilt es 
mehrere Runden zu absolvieren.

Attraktive Siegerpreise gibt es auch heuer 
wieder. Neben Pokalen oder Sachpreisen für 
die Plätze 1-3 werden unter allen Teilneh-
mern viele Einkaufsgutscheine von Intersport 
Siebzehnrübl verlost. Für alle Läufer – von den 
Kindern bis zu den Senioren – wartet im Ziel 
zudem die begehrte Dultbreze. Den Kindern 
winkt bei der Siegerehrung zusätzlich zu ihrer 
Urkunde ein Autoscooter-Chip für die Dult.

Die Siegerehrungen der Kinderläufe  
(500 m, 800 m und 1 km) finden kurz nach 
dem Lauf im Stadion statt. Die Ehrungen des 
10 km-Staffel- und Einzel-Rennens sowie 
dem 3,2 km-Lauf erfolgen ab ca. 12.00 Uhr 
im Weißbierzelt auf der Dult. Weitere Infor-
mation erhalten Sie in der Ausschreibung 
unter www.leichtathletik-altoetting.de unter 
Termine.

Foto: TVA-Leichtathletik
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Hofdult 2017 - Dultverlosung
Tolle Preise zur Hofdultverlosung 2017
Sicher kann die Altöttinger Hofdultverlosung mit ihren 42 Jahren 
nicht die uralte Tradition der Hofdult selbst aufweisen, aber in den 
Köpfen der Region ist die Dultverlosung fest mit der Altöttinger Hof-
dult verwurzelt. Und die Altöttinger Geschäftswelt wird nicht müde, 
sich alljährlich wieder was Neues einfallen zu lassen. Ist schon eine 
Verlosung mit fast 10.000 Losen, die es kostenlos in den Altöttinger 
Geschäften gibt und jedes Los einen Gewinn darstellt eine Rarität, so 
sind die Preise und Gutscheine, die es in diesem Jahr zu gewinnen 
gibt, richtige Hofdultschmankerl. 

Große Tradition haben die Dultlospreise wie Dultmaßen, Brezen, 
Dultherzen, Süßigkeiten aller Art, aber 2017 gesellen sich so außer-
gewöhnliche Preise wie ein Blaskapellen dirigieren, Kutschenfahrt 
beim Dultauszug oder gleich ein fesches Dirndl aus Altöttinger Ge-
schäften.

Zu guter Letzt werden von den Festwirten wieder die begehrten „ge-
deckten Tische“ – Essen und Trinken – gesponsert und das Autohaus 
Burghart stellt wieder je ein Cabrio für einen Wochenendtrip zur 
Verfügung. Wahrlich ein Kaleidoskop toller Preise zur Dultverlosung 
2017. 

Wer allerdings eines der Lose ergattern will, 
muss sich schon auf den Weg in eines der Altöt-
tinger Geschäfte machen und hier nach einem 
Dultlos fragen, was ihm natürlich nicht ver-
wehrt wird. Die Dultverlosung 2017 beginnt 
in diesem Jahr am Samstag vor Pfingsten, den  
3. Juni und endet am 2. Dultsonntag, den 18. 
Juni 2017.

Preise Dultverlosung 2017
Außergewöhnliche neue Preise

1 x 	� Gedeckter Tisch im Hell-Bräu Festzelt  
je 1 Maß und 1 Brotzeit für 8 Personen

1 x 	� Gedeckter Tisch im Weißbierzelt je 1 Maß und 1 Brotzeit für 
8 Personen

1 x 	� Gedeckter Tisch in der Postschänke  
je 2 Pils und 1 Brotzeit für 8 Personen

1 x 	� Wochenende mit einem Mercedes-Benz Cabriolet  
vom Autohaus Burghart

1 x 	 Dirndl im Wert von 150 Euro von Gänseblümchen
1 x 	 Platz in einer Festkutsche beim Dultauszug
1 x 	 Ehrenplatz beim Boxkampf im Hell-Bräu Festzelt
1 x 	 1/2 Stunde Türsteher
3 x 	� Gedeckter Tisch für 2 Personen, 4 Personen und 8 Personen 

auf der „Altöttinger Kirta”
10 x 	 Kapelle dirigieren im Hell-Bräu Festzelt
20 x 	 Autowäsche beim Autohaus Gerich
20 x 	 Bierfassl anzapfen im Hell-Bräu Festzelt
20 x	 After Dultpaket
20 x 	 1/2 Stunde Maßkrugwaschen im Hell-Bräu Festzelt
20 x 	 1/2 Stunde Bierzeltzamkehrn
20 x 	 1/2 Stunde Lose verkaufen bei BRK Glückshafen
20 x 	 Heimgehbratwurst von Singer‘s Spezialitäten
20 x 	 1/2 Stunde Freifahrt in der Bayernrallye
100 x 	 Maß Dultmärzen im Hell-Bräu Festzelt
200 x 	 Lose im Glückshafen
200 x 	 Popcorn von Fa. Mayer-Malick
200 x 	 Dultherzen Anstecker
200 x 	 Maß Weißbier im Weißbierzelt der Fam Detter
300 x 	 Memory
300 x 	 Dultbreze
500 x 	 Zuckerwatte von Fa. Mayer-Malick
500 x 	 Limo im Hell-Bräu Festzelt
600 x 	 Pils in der Postschänke Tandler
600 x 	 Limo im Weißbierzelt der Fam. Detter
7000 x 	Päckchen Dultherzchen
20 x 	 After Dultpacket
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Wir sehn´ uns auf der Hofdult 2017!
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(Foto: Werbestudio Baumgartner)

(Foto: Werbestudio Baumgartner)

auch wieder dabei der Historische Ehrenzug der Landwehr Eggenfelden (Foto: Dominik Haberstock)

Mit Pulverdampf und  
Kanonendonner in die Hofdult
Der prächtige Dultauszug wird auch heuer wieder von zahlreichen 
Schützenabordnungen bereichert. Historische Uniformen und Trach-
ten, Fahnen, Schützenkönige, Marketenderinnen und natürlich Böl-
ler, Kanonen und Brauchtumswaffen sind zu bewundern, wenn sich 
der Festzug um 14:00 Uhr in Bewegung setzt. Um 16:00 Uhr be-
ziehen die Schützen dann auf der Schneiderbauerwiese Aufstellung. 
Zum dritten Mal findet dort unter Leitung von Andreas Weber das 
Große Hofdult-Salutschießen statt. Erwartet werden dazu rund 
150 Teilnehmer aus 15 Vereinen. In diesem Jahr neu dabei sind die 
Kanoniere der Herzogstadt Burghausen, die mit großen historischen 
Geschützen lautstark feuern werden. Auch die Historische Königlich 

Bayrische Schützencompagnie Waldmünchen hat 
ihre Teilnahme angekündigt. 

Die Sportschützen St. Georg Altötting e.V. als Or-
ganisator dieser Brauchtumsveranstaltung freuen 
sich wieder auf ein großes Publikum. Schützenka-
merad Marco Keßler 
wird den Zuschauern 
alle nötigen Infos zu 
den Vereinen geben, 
denn er moderiert 
sowohl den Dultaus-
zug als auch das Sa-
lutschießen.
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Sicher zur Hofdult und wieder zurück

Altöttinger Hofdultbus
von Freitag, 9.6. bis Samstag, 10.6.2017 
und Montag, 12.6. bis Samstag, 17.6.2017

Der Stadt Altötting, Veranstalter der Altöttinger Hofdult, lag das 
Wohl und Wehe ihrer Besucher schon immer am Herzen. Sicher 
zur Altöttinger Hofdult und wieder nach Hause ist ihr Motto 
und so läuft nun schon seit einigen Jahren sehr erfolgreich der 
Service mit dem Hofdult-Bus. Auch in diesem Jahr soll dadurch 
wieder vielen Besuchern ungetrübte Hofdult-Gaudi ermöglicht 
werden.

Es stehen Ihnen 8 Linien zur Verfügung:

Linie 1: Mühldorf – Töging – Neuötting – Altötting
Linie 2: Mühldorf – Polling – Teising – Altötting
Linie 3: Burghausen – Emmerting – Altötting 
Linie 4: Hirten – Burgkirchen – Altötting
Linie 5: Garching – Unterneukirchen – Altötting
Linie 6: Feichten – Kirchweidach – Altötting
Linie 7: �Eggenfelden – Mitterskirchen – Reischach – Perach – 

Altötting
Linie 8: Marktl – Perach – Erlbach – Reischach – Altötting

Die exakten Fahrzeiten werden in der Tagespresse, auf der 
Hofdult-Website (www.hofdult-altoetting.de) und in der Hof-
dult-App bekannt gegeben, zur Dultzeit auch an allen Bushal-
testellen im Landkreis.

Einzelfahrpreise: Zone 1: 2,00 EUR • Zone 2: 2,50 EUR Zone 3: 
3,50 EUR • Zone 4: 4,00 EUR

Und belohnt wird die Busanreise auch noch: Gegen Vorlage des 
Fahrscheins gibt es eine Maß Bier oder eine Flasche Wein einma-
lig um 50 Cent günstiger!

Übrigens: Kinder bis 12 Jahre fahren kostenlos!

Altöttinger Hofdult - die große  
Tradition
Hofdultfahne beim Dultauszug mit dabei

Die Geschichte der Altöttinger Hofdult ist uralt, fast wie die Ge-
schichte Altöttings eben auch.

Nachweislich gesichert und urkundlich bestätigt von Herzog Fried-
rich von Bayern aus dem Jahre 1383, besteht die Hofdult demnach in 
diesem Jahr 633 Jahre.

Die Geburtsstunde dieser Tradition dürfte allerdings um viele Jahre 
weiter zurück liegen. Ihre wahre Entstehung spricht man der Wei-
he des Hochaltars der Stiftskirche zu. Der Salzburger Erzbischof 
Eberhard II. hat diese vierzehn Tage nach Pfingsten im Jahre 1245 
vorgenommen. Somit könnte man das Alter der Hofdult, vormals 
„Kirchweihfest“, durchaus auf 770 Jahre beziffern.

Zu dem ursprünglich kirchlichen Fest entstand in den Jahrhunderten 
eine Veranstaltung, die zunehmend kommerziellen Charakter ange-
nommen hat. Praktisch die ganze Zeit hindurch finden Viehmärkte 
statt und natürlich gibt es allerlei Wertvolles für den Haushalt sowie 
auch ebbs „Bsonders“ zum Verspeisen. Rund um die heilige Kapel-
le ging es also hoch her, sodass schon um 1645 zahlreiche Stän-
de wegen Lärm und Geruchsstörung aus dem innersten Bezirk des 
Kapellplatzes verbannt wurden. Planskizzen und Aufstellungspläne 
der Verkaufsstände aus den Jahrhunderten zeugen von der großen 
Tradition und dem Zulauf zur Altöttinger Dult. Die Zustände auf dem 
Kapellplatz wurden immer unüberschaubarer und Gerüche und der 
Lärm auf dem Kapellplatz wurden nicht mehr hingenommen. So 
wanderte der Dultplatz sozusagen in die Burghauser Straße, wo er 
sich heute noch befindet.

Dass eine verschollene Hofdult-Fahne über Jahrhunderte auf der 
Stiftspfarrkirche aufgesteckt war, um die Festivität anzukündigen 
und wie diese aussah, ist in einem Vermerk des Wappenmalers Hupp 
zu lesen, der im Bayerischen Hauptstaatsarchiv vorliegt.

„Das Altöttinger Wappen enthält in braunem Grunde das Marienbild 
mit dem Jesuskinde. Es war früher das Hofmark- und Probsteywap-
pen und findet sich auch auf der Dultfahne, welche jährlich aufge-
steckt wird“.

Diese Tradition ist nun wieder aufgelebt, indem die „Dultfahne“ beim 
traditionellen Dultauszug als Standarte den Zug anführt.
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Der Generalkonsul der Ukraine in 
München, Vadym Kostiuk, zu Gast in 
Altötting
Am 22. Mai 2017 empfing Erster Bürgermeister Herbert Hofauer im 
Kreis weiterer geladener Gäste im Großen Sitzungssaal des Rathau-
ses der Kreis- und Wallfahrtsstadt Altötting den Generalkonsul der 
Ukraine in München, Herrn Vadym Kostiuk. Der Besuch kam auf Ein-
ladung von Landtagsabgeordnetem Dr. Martin Huber zustande. Nach 
der Begrüßung durch Ersten Bürgermeister Hofauer bedankte sich 
Generalkonsul Kostiuk für die herzliche Gastfreundschaft und stellte 
den anwesenden Persönlichkeiten sein Land vor. Abschließend trug 
sich der Gast in das „Goldene Buch“ der Kreisstadt ein.

Von links: Stv. Landrat Stefan Jetz, Erster Bürgermeister Herbert Hofauer,  
Generalkonsul Vadym Kostiuk und Dr. Martin Huber MdL

Foto: Stadt Altötting

Schneckenplage  
bekämpfen
Zu einem gut besuchten Vortrag zum 
Thema „Schneckenplage bekämpfen“ lud 
der Gartenbauverein Altötting ein. Do-
zent war ein veritabler Fachmann, Peter 
Gasteiger, seines Zeichens Gärtnermeister 
der Klostergärtnerei Gars.

Die Zuhörer erfuhren Erstaunliches, z. B. 
dass Schnecken auch in Wüsten leben, sie 
extrem lernfähig sind, einen hervorragen-
den Geruchssinn haben, über Duftstoffe 
mit ihren Artgenossen kommunizieren 
und die gefürchtete braune Spanische 
Wegschnecke ein Einwanderer aus dem 
Süden ist. Erst in unserem feuchteren Kli-
ma kann sie sich zur wahren Plage ent-
wickeln, so dass deren Abwehr nach den 
Worten des Fachmanns gerade ein gärt-
nerisches und ökologisches Muss ist. 

Absammeln, Mulchen mit Stroh, natürlich 
auch Schneckenkorn, es gibt viele Mög-
lichkeiten der Bekämpfung – nur muss 
der Gartler aufpassen, dass die Schne-
cken, angelockt z. B. durch den Duft der 
bekannten „Bierfalle“, nicht auf dem Weg 
dorthin noch die zarten Salatpflänzchen 
verspeisen. 

Aber es gibt auch eine nützliches Mitglied 
in der Familie der Gastropoden (=Bauch-
füßler), den meist mächtigen Tigerschne-
gel, der die braune Nacktschnecke und 
deren Gelege verzehrt und so den Garten-
besitzer bei der Dezimierung der Schad-
schnecken unterstützt. 

Anzeige
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Michael Lüders
Die den Sturm ernten.
Wie der Westen Syrien ins Chaos stürzte

Wo liegen die Wurzeln der syrischen Katastrophe? Das gängige 
Bild sieht die Schuld einseitig bei Assad und seinen Verbünde-
ten, insbesondere Russland. Dass auch der Westen einen erhebli-
chen Anteil an Mitschuld trägt, ist kaum zu hören oder zu lesen. 
Michael Lüders erzählt den fehlenden Teil der Geschichte, der 
alles in einem anderen Licht erscheinen lässt. Anhand von frei-
gegebenen Geheimdienstdokumenten und geleakten Emails von 
Entscheidungsträgern zeigt er, wie und warum die USA und ihre 
Verbündeten seit Beginn der Revolte ausgerechnet Dschihadis-
ten mit Waffen beliefern – in einem Umfang wie seit dem Ende 
des Vietnamkrieges nicht mehr. Dadurch haben sie die innersy-
rische Gewalt ebenso befeuert wie auch den Stellvertreterkrieg 
zwischen den USA und Russland. Eindringlich beschreibt Lüders, 
wie insbesondere Washington schon seit langem nur auf eine 
günstige Gelegenheit wartete, das Assad-Regime zu stürzen. Da-
bei behandelt er auch frühere amerikanische Putschversuche in 
Syrien in den 1940er und 1950er Jahren, die fehlschlugen und 
erklären, warum sich Damaskus der Sowjetunion zuwandte. Die 
Kehrseite dieser Politik des Regimewechsels erlebt gegenwärtig 
vor allem Europa: mit der Flüchtlingskrise und einer erhöhten 
Terrorgefahr durch radikale Islamisten.

Michael Lüders war lange Jahre 
Nahost-Korrespondent der 
Hamburger Wochenzeitung  
„DIE ZEIT“ und kennt alle Länder 
der Region aus eigener An-
schauung. Als Islamexperte ist 
er häufiger Gast in Fernseh- und 
Hörfunksendungen. Bei C.H.Beck 
sind zuletzt von ihm erschienen: 
Wer den Wind sät und Never Say 
Anything.  
Zuletzt bei Markus Lanz und 
Anne Will im Fernsehen zu se-
hen – gilt auch als Nachfolger 
von Peter Scholl-Latour „als der 
Nahost-Experte“
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Neues Angebot für E-Biker
Region Inn-Salzach wird „movelo“ E-Bike Region
Die Tourismusregion Inn-Salzach tritt gemeinsam mit dem internationalen Marktführer im touristischen E-Bike-Verleih, der Firma „movelo“ 
aus Bad Reichenhall, als E-Bike-Region an Gäste heran. Gemeinsam wurde ein Netz aus Verleihstationen für E-Bikes in den beiden Landkrei-
sen Mühldorf und Altötting aufgebaut, das in Zukunft sukzessive erweitert werden soll. „Wir wollen Radreiseregion werden und als solche 
auch E-Biker ansprechen. Damit kommen wir einem absoluten Trend im Radtourismus entgegen“, so Andrea Streiter, Marketingleiterin des 
Tourismusverbands Inn-Salzach.

Zu Saisonbeginn konnten bereits sieben regionale Gastgeber für den E-Bike-Verleih gewonnen werden, die zusammen 19 E-Bikes für Gäste 
und Einheimische in der Inn-Salzach Region zur Verfügung stellen. Für Gruppen können jederzeit zusätzliche Räder organisiert werden. „Mit 
dem E-Bike bewältigen Radbegeisterte mühelos auch größere Distanzen. 
So lässt sich der Radausflug ganz entspannt angehen und es bleibt genug 
Zeit für Sightseeing oder Pausen zwischendurch“, so Streiter. 

Die E-Bikes kann man sich im Landkreis Altötting bei Graminger Weiß-
bräu, dem Hotel Traumschmiede in Unterneukirchen (Verleih nur an Ur-
laubsgäste) und den Ferienwohnungen Sonne in Gasteig bei Unterneukir-
chen ausleihen. Der Landkreis Mühldorf hält E-Bikes beim Gasthof Pau-
liwirt in Erharting sowie in der Stadt Mühldorf beim Hotel am Inn und 
dem Jugendgästehaus (hier stehen auch 2 Räder der Touristinformation 
Mühldorf) bereit. 

Die Verleihpreise sind unterschiedlich gestaffelt: Je nach Station werden 
(Halb)Tagespauschalen (11.- Euro/20.- Euro) oder spezielle Feierabend-
tarife unter der Woche angeboten. Alle E-Bike-Verleihstationen sind ge-
bündelt im neuen Urlaubskatalog „E-Bike Holiday“ abgebildet, in dem 
sich auch die Region Inn-Salzach als neue E-Bike Region präsentiert. 
Der Katalog ist bei den Mietstationen und dem Tourismusverband Inn-
Salzach kostenlos erhältlich, sowie online bestellbar unter: 
www.ebike-holiday.com 

Freuen sich gemeinsam über die neuen E-Bikes, die ab sofort beim Graminger 
Weißbräu in Altötting ausgeliehen werden können. Von links: Andrea Streiter vom 
Tourismusverband Inn-Salzach, Birgit Strasser und Sabine Detter vom Graminger 

Weißbräu, Erster Bürgermeister Herbert Hofauer, Iris Detter vom Graminger Weiß-
bräu und Ulrike Kirnich vom Wallfahrts- und Verkehrsbüro Altötting. 

Foto: Inn-Salzach Tourismus
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Diesmal gibt es vier 
Verzehrgutscheine  
im Wert von je 25 € 

beim Andechser im 
Schex zu gewinnen!

Der Stadtblatt-„Rätselspaß“ mit der Verlosung von vier Gutschei-
nen im Wert von je 25,– Euro wurde von Weissbräu Graming ge-
sponsert. Das gesuchte Lösungswort war „Radltour“.  
Aus den vielen Einsendungen wurde Georg Lechner, Cornelia 
Krieger, Helga Hager und Gerlinde Eichinger gezogen. Herzlichen 
Glückwunsch!

v. l. n. r.: Georg Lerchner, Helga Hager, Sabine Detter  
(Graminger Weißbräu), Gerlinde Eichinger und  
Helmut Krieger in Vertretung.

Wieder zahlreiche Teilnehmer  
beim Rätselspaß

Gebr. Geiselberger Mediengesellschaft mbH
Martin-Moser-Straße 23 · 84503 Altötting 
Tel. 08671 5065-30 · Fax 08671 5065-35
www.gmg.de

KONZEPT | PRINTMEDIEN |  
CORPORATE DESIGN |  
MESSEAUFTRITT | WEBAUFTRITT
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Stadt Altötting

07.06.2017, 08:30 Uhr 
Ferienreitkurs mit Prüfung zum kleinen 
und großen Hufeisen, PSV Altötting  
e. V. Pferde - Sport - Verein, Reitanlage 
Schneiderbauer

08.06.2017, 19:00 Uhr 
Vortrag zur Ausstellung: „Heimspiel“, 
Toninho Dingl, Stadtgalerie Altötting	
Stadtgalerie

09.06.2017, 22:00 Uhr 
Großes Dultfeuerwerk, Altöttinger,  
Wirtschaftsverband e.V., Dultplatz

10.06.2017, 14:00 Uhr 
Traditioneller Hofdultauszug,	
Altöttinger Wirtschaftsverband e.V. 	
Zentrum

10.06.2017, 16:00 Uhr 
Großes Hofdult Salut- und Böller- 
schießen, Altöttinger Wirtschaftsver-
band e.V., Schneiderbauerwiese an der 
Traunsteiner Straße

10.06.2017, 14:00 Uhr 
Stadt- und Museumsführung auf den 
Spuren der frühen Wallfahrtsgeschich-
te, Wallfahrts- und Verkehrsbüro Altöt-
ting, vor dem Rathaus

11.06.2017, 10:00 Uhr 
3. Altöttinger Radlroas, Graminger 
Weißbräu KG, Zentrum

11.06.2017, 12:30 Uhr 
Standkonzert mit Musikkapellen,	
Altöttinger Wirtschaftsverband e.V. 	
Kapellplatz

11.06.2017, 14:30 Uhr 
Kurzführung: „Wallfahrtsstadt und  
Bayerisches Nationalheiligtum“, Wall-
fahrts- und Verkehrsbüro Altötting,  
vor dem Rathaus

12.06.2017, 08:30 Uhr 
Ferienreitkurs mit Prüfung zum kleinen 
und großen Hufeisen, PSV Altötting  
e. V. Pferde - Sport - Verein, Reitanlage 
Schneiderbauer

16.06.2017, 09:00 Uhr 
Großes Sommerturnier, Reit- und 
Fahrverein Altötting/Mühldorf e.V.	
Reitanlage Schrankl

17.06.2017, 10:00 Uhr 
1. Yoga-Tanz-Session im NEA ZOI	NEA 
ZOI, NEA ZOI Kulturcafé

17.06.2017, 15:00 Uhr 
Führung durch die Ausstellung:  
„Heimspiel“, Toninho Dingl,	
Stadtgalerie Altötting	Stadtgalerie

17.06.2017, 14:00 Uhr 
Stadt- und Museumsführung auf den 
Spuren der frühen Wallfahrtsgeschich-
te, Wallfahrts- und Verkehrsbüro Altöt-
ting, vor dem Rathaus

18.06.2017, 18:00 Uhr 
DIE JAM SESSION! im NEA ZOI, NEA ZOI	
NEA ZOI Kulturcafé

18.06.2017, 14:30 Uhr	  
Kurzführung: „Wallfahrtsstadt und  
Bayerisches Nationalheiligtum“, 
Wallfahrts- und Verkehrsbüro Altötting	
vor dem Rathaus

20.06.2017, 19:30 Uhr 
Dienstagskonzert „Nimm2“ 
mit Chenny Gan (Klavier)	
Berufsfachschule für Musik/Max- 
Keller-Schule, Aula der Berufsfachschu-
le für Musik/Max-Keller-Schule

21.06.2017, 19:00 Uhr 
Vortragsabend „Schüler musizieren“	
Berufsfachschule für Musik/Max-Kel-
ler-Schule,	Aula der Berufsfachschule 
für Musik/Max-Keller-Schule

23.06.2017 
eBike Your Life, Inn Salzach Tourismus	
Altötting

24.06.2017 
eBike Your Life, Inn Salzach Tourismus	
Altötting

24.06.2017, 19:00 Uhr 
Bieranstich zum Dorffest	
Pfarrgemeinderat Mariä Heimsuchung	
Brunnhuber-Halle Unterholzhausen

24.06.2017, 09:00 Uhr 
Kurs: „Wir trauen uns“	Kath. Erwachse-
nenbildung, Rottal-INN-Salzach e. V.	
Dekanatshaus

24.06.2017, 19:30 Uhr 
Kultur im Park 2017: Burghauser Big-
band, Caritashaus St. Elisabeth, Garten 
des Caritashauses St . Elisabeth

24.06.2017, 19:00 Uhr 
RAX DEIN HAX, NEA ZOI, 
NEA ZOI Kulturcafé

24.06.2017, 14:00 Uhr 
Stadt- und Museumsführung auf den 
Spuren der frühen Wallfahrtsgeschichte	
Wallfahrts- und Verkehrsbüro Altötting	
vor dem Rathaus

25.06.2017 
eBike Your Life, Inn Salzach Tourismus	
Altötting

25.06.2017, 11:00 Uhr 
Dorffest, Pfarrgemeinderat Mariä  
Heimsuchung, Brunnhuber-Halle  
Unterholzhausen

25.06.2017, 17:00 Uhr 
Konzert: Junge Organisten der 
Max-Keller-Schule stellen sich vor	
Berufsfachschule für Musik/Max-Kel-
ler-Schule,	Stiftspfarrkirche St. Philip-
pus und Jakobus

25.06.2017, 14:30 Uhr 
Kurzführung: „Wallfahrtsstadt und  
Bayerisches Nationalheiligtum“, Wall-
fahrts- und Verkehrsbüro Altötting,  
vor dem Rathaus

27.06.2017, 19:30 Uhr 
Dienstagskonzert „Konzert der Absol-
venten“, Berufsfachschule für Musik/
Max-Keller-Schule, Aula der Berufs-
fachschule für Musik/Max-Keller-Schule

28.06.2017, 19:00 Uhr 
Bieranstich zum Dorffest, König- 
Karlmann-Gymnasium, Aula König- 
Karlmann-Gymnasium

01.07.2017, 14:00 Uhr 
Stadt- und Museumsführung:  
„Die Ursprünge des Christentums“, 
Wallfahrts- und Verkehrsbüro Altötting, 
vor dem Rathaus

02.07.2017, 18:00 Uhr 
DIE JAM SESSION! im NEA ZOI, NEA ZOI	
NEA ZOI Kulturcafé

02.07.2017, 14:30 Uhr 
Kurzführung: „Wallfahrtsstadt und  
Bayerisches Nationalheiligtum“, Wall-
fahrts- und Verkehrsbüro Altötting,  
vor dem Rathaus

04.07.2017, 19:30 Uhr 
Öffentliches Prüfungskonzert mit 
Rosalyn Stürzer (Gesang), Berufsfach-
schule für Musik/Max-Keller-Schule	
Aula der Berufsfachschule für Musik/
Max-Keller-Schule

05.05. - 25.06.2017		  
Ausstellung: „Heimspiel“, Toninho Dingl, 
Stadtgalerie Altötting	Stadtgalerie

09. - 18.06.2017	  
Altöttinger Hofdult, Stadt Altötting 
und Wirtschaftsverband Altötting e.V.	
Dultplatz

BÜRGERINFOS & VERANSTALTUNGEN
Innenteil zum Herausnehmen 

23.06. - 14.07.2017	  
Kultur im Rathaus: „STRICH und LINIE“, 
Rudolf Beer, Kultur im Rathaus/Stadt 
Altötting, Rathaus Altötting

29.06. - 21.07.2017		   
Jahresausstellung des Kunstvereins 
Altötting e.V., Kunstverein Altötting e.V.	
VR | meine Raiffeisenbank eG

bis 17.12.2017		   
Ausstellung: „100 Jahre Fatima - Mit 
Maria zu Jesus“, Haus Papst Benedikt 
XVI. - Schatzkammer und Wallfahrts-
museum, Haus Papst Benedikt XVI. - 
Schatzkammer und Wallfahrtsmuseum

Alpenverein

7.6.2017  
Anmeldeschluß für 
RAIFFEISEN 24 STUNDEN TOUR 
Unterwegs im Chiemgau

9.6. - 11.6.2017, 07:30 Uhr 
Grundkurs Fels Ausrüstungskunde, Tou-
renplanung, Kletter- und Sicherungs-
techniken, Abseilen, Standplatzbau 
Ausbildungsgebühr 30 Euro 
Vorbesprechung: 7.6., 19:00 Uhr

10.6.2017, 07:00 Uhr 
Staufenrunde Adlgaß, Hoch-/Mittel-
staufen, Zwiesel, Gamsknogel  
Anforderung: schwer, 1500 HM, 8 Std 
Gehzeit, Vorbesprechung: 7.6.,  
19:00 Uhr

11.6.2017, 10:00 Uhr 
Schnupperklettern, Kletterhalle Burg-
hausen oder Kraxlstube Altötting

14.6.2017 
Dreiländereck, Bergwandergruppe, von 
Winklmoos über Schwarzlofergraben 
zur Möseralm, 400 HM, 5 Std

15.6.2017, 07:00 Uhr 
Mountainbike-Tour: Waidring, Pillersee, 
St. Ulrich, St. Jakob, Fieberbrunn,  
St. Johann, Kirchdorf, Erpfendorf 
Anforderung: leicht, 43 km, 450 HM 
Vorbesprechung: 14.6., 19:00 Uhr

17. - 19.6.2017, 05:00 Uhr 
Bergtouren rund um den Tappenkarsee 
von Kleinarl zur Tappenkarseehütte 
(Übernachtung), Bergtouren: Klingspit-
ze, Weißgrubenkopf, Stierkarkopf 
Anforderungen: mittel, 5-7 Std. Gehzeit 
tgl., Vorbesprechung: Mi 14.6.,  
19.00 Uhr

18.6.2017, 08:00 Uhr 
Familiengruppe Klettersteigtour am 
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Jenner. Von Hinterbrand ca. 2 Std. zum 
Einstieg; Klettersteig, „Schützensteig 
am Kleinen Jenner ca. 1 Std. 
Anforderung: 600 HM, 5 Std. gesamt 
Altersbegrenzung: ab 9 Jahre

22. – 25.6.2017, 05:00 Uhr 
Eisausbildung Oberwaldhütte 
Techniken für Hochtour und Gletscher 
Vorbesprechung: 14.6., 19:00 Uhr

24./25.6.2017, 08:00 Uhr 
Jugend: Sonnwendfeier auf der Gleiwit-
zer Hütte. Anforderung: 1300 HM,  
4 Std. Aufstieg

24.6.2017, 08:00 Uhr 
Bergwanderung Braunedelkopf  
(1894 m), Postalm. Anforderung leicht, 
750 HM, 4 Std Gehzeit, Trittsicherheit 
Vorbesprechung: 21.6.; 19:00

28.6.2017, 07:00 Uhr (Abfahrt Bus) 
Almerlebnistour Röthelmoos 
Tourdaten: 600 HM, 5 Std. 
Anmeldung bis 21.6. erforderlich

01./02.7.2017, 11:00 Treffpunkt 
Familiengruppe: Straubinger Haus (ÜN) 
Start Seegatterl, mit Abendwanderung 
zum Fellhorn, keine Altersbegrenzung

01.7.2017, 08:30 Uhr 
Jugend: Bergtour Kneifelspitze (von 
Maria Gern), 450 HM, 1,5 Std Aufstieg

02.7.2017, 06:00 Uhr 
Stadelhorn (2286 m) und Wa-
gendrischlhorn (2251 m). Anforderung: 
schwer, 1500 HM, 10 Std gesamt. 
Vorbesprechung: 28.6., 19:00 Uhr

05.7.2017, Schnappenkirche 
Bergwandergruppe, 10 km, 500 HM, 
3,5 Std.

05.7.2017, 17:00 Uhr 
Jugend, Vorstellung der Bergwacht 
bei der BRK-Kletterwand

08./09.2017 
Abfahrt in AÖ (Bus), 12:00 Uhr, 
24-STUNDEN-TOUR Rund ums 
Chiemgau

Internet: 
www.alpenverein-neuoetting-altoet-
ting.de 
Facebook: 
http://www.facebook.com/davnoeaoe

Alzheimer Gesellschaft

Die Treffen der Angehörigen sind jeden 
dritten Dienstag im Monat immer 

Anzeige

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr, im 
Seniorenheim St. Klara, Herzog-Ar-
nulf-Straße 10. Während der Treffen 
werden die an Demenz erkrankten 
Menschen von Fachkräften und eh-
renamtlich geschulten Helfern betreut. 
Nähere Infos gibt es bei Maria Lehner, 
Tel. 08671 4883.

AWO Mehrgenerationenhaus

Montag 
14.45 Uhr - 15.45 Uhr 
Rhythmische Sportgymnastik für Kinder 
Kursleiterin: Elena Becker

15.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Jugendmigrationsdienst, Beratung für 
junge Aussiedler und Ausländer

16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Klavierunterricht – Lehrkraft:  
Elena Ipatow (Anmeldung unter  
Tel.: 08671 5072749)

Dienstag 
9.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Generationenfrühstück für Jung und 
Alt. In geselliger Runde frühstücken? 
Kaffee, Tee, Wurst, Käse, Marmelade, 
Obst und Fruchtsaft, alles wird geboten 
und das für nur 4,40 Euro! Bei grö-
ßeren Gruppen wird um Anmeldung 
gebeten! Mehrgenerationenhaus Tel. 
08671 9268750. In den Ferien fällt das 
Frühstück aus! 

9.30 Uhr - 11.00 Uhr 
„Deutsch als Fremdsprache – Für Frauen 
mit Kindern aus dem Landkreis Altöt-
ting“ (Anmeldung ist jederzeit möglich!) 
Wir suchen ehrenamtliche Helfer als 
Deutschlehrer! Jeder, der sein Deutsch 
weitergeben möchte, kann sich mel-
den. Auch für die Kinderbetreuung der 
Schüler suchen wir Helfer.

Mittwoch 
14.00 Uhr - 15.00 Uhr 
Seniorenturnen, Kursleiterin  
Elena Becker

14.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Gemeinsames Handarbeiten in geselli-
ger Runde (Keine Anmeldung nötig!)

Donnerstag 
8.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Zwergerlgruppe des Dt. Kinderschutz-
bundes für Kinder von 1 bis 3 Jahren, 
Anmeldung unter Tel. 08677 63338

9.30 Uhr - 11.00 Uhr 
„Deutsch als Fremdsprache“ – Für Frau-
en mit Kindern aus dem Landkreis AÖ. 
Anmeldung ist jederzeit möglich!

14.00 Uhr - 19.00 Uhr 
Akkordeon-Unterricht, Lehrkraft  
Lilia Hein (Anmeldung unter Tel. 08671 
5077150)

15.00 Uhr - 19.00 Uhr 
Chor / Klavierunterricht – Lehrkraft 
Elena Ipatow (Anmeldung unter 08671 
5072749)

Freitag 
8.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Zwergerlgruppe des Dt. Kinderschutz-
bundes für Kinder von 1 bis 3 Jahren 
(Anmeldung unter Tel. 08677 63338)

Ab 15.30 Uhr – 20.00 Uhr  
Bewegung und Tanz mit Elena Becker 
(Anmeldung unter Tel. 08671 85393)

Choreographie / Tanz / Gymnastik für 
Kinder ab 3-15 Jahren

Fitness für Erwachsene

Fitness für Kinder von 8 - 14 Jahre 
(wird von Krankenkasse gefördert) 

Cardio Fitness – Kurs für Erwachsene 
(wird von Krankenkasse gefördert)

EINZELTERMINE

17.06.2017, 14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Generationentanz. Bei flotten 
Rhythmen können Sie Ihr Tanzbein 
schwingen. Der Holzlandrebell Martin 
Werkstetter heizt Jung und Alt bei 
flotter Musik kräftig ein! Jeder ist will-
kommen! 

21.06.2017 ab 14.00 Uhr  
Pflanzentauschbörse im Mehrgene-
rationenhaus. Hier können Pflanzen / 
Pflänzchen / Samen getauscht werden. 
Infos unter Tel. 08671 9268750 oder 
unter 0170 2995462.

27.06.2017, 9.00 Uhr - 11.00 Uhr  
Beikostkurs von und mit Tanja Liebl-
Gschwind. So lernen Sie wie man die 
kleinen Lieblinge an die Beikost führt. 
Anmeldung unter Tel. 08671 9268750 
oder unter 0170 2995462.

Vorankündigung: Großeltern Enkel Aus-
flug am 30.09.2017 ins Haus der Natur 
nach Salzburg – Kosten für Erwachsene 
18.- Euro, Kinder ab 4 Jahre 16.- Euro 
und Kinder unter 4 Jahren 10.- Euro. 
Anmeldung unter 08671 9268750 oder 
unter 0170 2995462, auch WhatsApp 
möglich.

Das höchste Gut von uns Menschen 
ist neben der Gesundheit unsere Zeit. 
Möchten auch Sie vielleicht etwas Ihrer 
Zeit verschenken um anderen Menschen 
eine Freude zu machen? Als Lesepate 
zum Beispiel oder als Hausaufgabenhil-
fe? Wenn Sie anderen Menschen auch 
etwas Gutes tun möchten, melden Sie 
sich doch unter 08671 9268750 oder 
unter 0170 2995462.

bike, ski and run TV Aö

dienstags: 
Radlertreff/Mountainbike: 18:00 Uhr 
am Sportplatz des TVA - geradelt wird 
in verschiedenen Leistungsgruppen; 
Helmpflicht; Info unter www.bikeskirun.
tv-altoetting.de 

mittwochs:  
Walking: 19:00 Uhr am Trimmpfad, Ein-
steiger willkommen; Info www.bikeski-
run.tv-altoetting.de 

Volleyball: 18:45 Uhr Beachvolley-
ballplatz; Rückfragen bei Brunnhuber 
08671/73478

Immerfit: 19:00 am Trimmpfad; allg. 
Körpertraining mit sehr kurzen Laufein-
heiten bis max. 5 Minuten; Info unter 
www.bikeskirun.tv-altoetting.de 

freitags: 
Lauftreff: Die Laufgruppe trifft sich um 
18.00 Uhr am Trimmpfad; Info unter 
www.bikeskirun.tv-altoetting.de

21.06.2017: 18:00 Uhr, Abnahmeter-
min Springen, Werfen und Stoßen 
am Sportplatz; Rückfragen Kolditz 
08671/85221

Familientag: Am Samstag den 08. Juli 
2017Abfahrt 10 Uhr am Sportplatz; 
Fliegen wie ein Skispringer; Ansprech-
partner Robert Empl Tel. 08671/881303, 
www.erlebnisschanze.at

Grillfest: am Samstag, den 08. Juli 2017 
(ab 18.00 Uhr) am TVA Sportgelände 

Deutsches Sportabzeichen: 
05.07.2017: 18:00 Uhr, Schwimmen alle 
Distanzen im Freibad; Rückfragen  
Kolditz 08671/85221

BRK Aktive Senioren

Gymnastik jeden Montag in der DTH, 
Burghauser Str.

Gruppe I von 13:00-14:00 Uhr,  
Gruppe II von 14:15-15:15 Uhr,  
Gruppe III von 15:30-16:30 Uhr 
und Gruppe IV von 16:45-17:45 Uhr. 
Info unter Tel. 5066-23

Nordic Walken  
jeden Montag von 9:30-10:30 Uhr, 
Treffpunkt immer aktuell in der  
Tagespresse. Info-Tel. 5066-23

BRK

Demenzgruppe-Senioren-Hoagart: 
Jeden ersten und dritten Dienstag im 
Monat findet von 13:30 bis 16:30 Uhr 
das nächste Gruppentreffen des „Senio-
ren-Hoagart“ statt. Menschen mit einer 
Demenzerkrankung treffen sich hier 
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zum geselligen Beisammensein. Treff-
punkt: Im Haus der Sozialen Dienste des 
BRK, Mühldorfer Str. 16c, in Altötting. 
Anmeldung und Auskunft unter 
Tel.: 08671 506623.

BRK Altötting: Der Gesprächskreis 
„BALU“, für die Eltern von krebskranken 
Kindern, trifft sich jeden letzten Mon-
tag im Monat um 20:00 Uhr im Risto-
nate La Dolce Vita, Neuöttinger Str. 68b 
in Altötting. Information und Auskunft 
unter Tel.: 08671 506621

BRK Altötting: Der Gesprächskreis 
„Frauen nach Krebs“, trifft sich jeden 
2. Dienstag im Monat um 14:00 Uhr 
im Haus der Sozialen Dienste des BRK 
Altötting, Mühldorfer Str. 16c, in Altöt-
ting. Information und Auskunft unter 
Tel.: 08671 506621

BRK Altötting: Der Gesprächskreis 
„Stomaträger und ihre Angehörigen“, 
trifft sich alle 2 Monate am 2. Montag 
im Monat um 14:00 Uhr, im Haus der 
Sozialen Dienste des BRK Altötting, 
Mühldorfer Str. 16c, in Altötting.  
Information und Auskunft unter  
Tel.: 08671 506621

BRK Altötting: Der Gesprächskreis 
„Krebserkrankte und ihre Angehörigen“, 
trifft sich jeden 2. Dienstag im Monat 
um 19:00 Uhr, in der Bürgerinsel in 
Burghausen

Gesprächsgruppe für Pflegende An-
gehörige und Angehörige von  
Demenzerkrankten:  
Treffen jeden ersten Montag im Monat, 
unter fachlicher Leitung, um 18:30 Uhr 
im Haus der Sozialen Dienste des BRK, 
in der Mühldorfer Str.16c in Altötting. 
Teilnahme jederzeit möglich. Informa-
tion und Auskunft unter Tel.: 08671 
506623.

Feestyle

Das 25stes Jubiläum unserer Tanzgrup-
pe „Freestyle“ naht!!! Das möchten wir 
natürlich feiern! Am 24. Juni 2017, 
um 15.00 Uhr findet die Veranstaltung 
statt. Es würde uns freuen wenn sich 
die ehemaligen Helfer, Tänzer und Mit-
glieder der Tanzgruppe „Freestyle“ bei 
Elena Becker melden und zum Jubiläum 
kommen könnten. Außenstehende sind 
natürlich auch eingeladen. Weitere  
Informationenen finden Sie unter  
www.tanzakademie-becker.com oder 
Tel. 08671 85393

Evang.-Luth. Kirchengemeinde

11.06.2017 – Trinitatis 
Altötting – Zum Guten Hirten:  
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergot-
tesdienst (Prädikantin Adler).

18.06.2017 – 1. Sonntag nach  
Trinitatis 
Altötting – Zum Guten Hirten:  
10.30 Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst (Pfarrer Schmidt).

25.06.2017 – 2. Sonntag nach  
Trinitatis 
Zentraler Gottesdienst für alle drei 
Sprengel: Altötting, Neuötting und  
Garching Altötting – Zum Guten  
Hirten: 10.30 Gottesdienst mit Tauf-
Fest (Pfarrer Schmidt).

02.07.2017 – 3. Sonntag nach  
Trinitatis 
Altötting – Zum Guten Hirten:  
10.30 Gottesdienst, mit Abendmahl 
(Traubensaft) und Kindergottesdienst 
(Pfarrer Schmidt).

05.07.2017 
Altötting – BRK-Heim: 16.00 Uhr  
Gottesdienst (Pfarrer Schmidt).

09.07.2017 – 4. Sonntag nach  
Trinitatis 
Zentraler Gottesdienst für alle drei 
Sprengel: Altötting, Neuötting und 
Garching, Garching – Versöhnungskir-
che: 10.00 Uhr Fest-Gottesdienst nach 
Abschluss der Kirchenrenovierung, 
Festpredigt. Regionalbischöfin Susann 
Breit-Keßler, Gestaltung durch den 
Posaunenchor Mühldorf, im Anschluss: 
Gemeindefest

Frauenbund St. Philippus u. Jakobus

15.6.2017  
Beteiligung an der Fronleichnamspro-
zession, anschl. Einkehr im Hell-Bräu-
Zelt

28.6.2017  
Jahresausflug nach Untergriesbach zu 
Pfarrer Blechinger mit Kirchenführung, 
Besuch des Graphitbergwerks Kropf-
mühl bei Hauzenberg, Info und Anmel-
dung bei Bäckerei Beer Tel. 5470

4.7.2017  
Kulturfahrt mit dem Rad nach Neuöt-
ting zur St. Anna Kirche, Kirchenfüh-

rung, anschl. Einkehr im St.-Elisa-
beth-Heim, Abfahrt 18 Uhr am Begeg-
nungszentrum

1.8.2017  
Nacht-Fledermaus-Führung auf Herren- 
chiemsee, Abfahrt 15 Uhr am Bahnhof 
mit Kleinbussen, Begrenzte Teilnehmer-
zahl, Info und Anmeldung bis 23.6.17 
bei Bäckerei Beer, Tel. 5470

jeden dritten Freitag im Monat trifft 
sich der Handarbeitskreis um 19.30 Uhr 
im Clubraum des Begegnungszentrums

Hospiz-Café

donnerstags, 14:00–18:00 Uhr 
im Alten- und Pflegeheim St. Klara 
Herzog-Arnulf-Str. 10, 84503 Altötting

Beratung zur Patientenverfügung 
jeden 1. Donnerstag im Monat, 15 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung. Anmeldung  
erforderlich unter 08671 884616.

KEB RIS

19. Juni 2017, 17.00 Uhr 
GH Krone (Dörfl), Ludwigstraße 69, 
84524 Neuötting, Ökumene im Jubi-

läumsjahr der Reformation, Referent: 
Domkapitular Josef Fischer, Veranstal-
ter: KEB-RIS und Stefanusgemeinschaft 
Altötting, Ersatztermin 26.06.2017

21. Juni 2017, 19.30 Uhr  
Dekanatshaus, Kapellplatz 8, „Das 
Fremde um uns und in uns“, Angst vor 
Fremdheit und Verschiedenheit aushal-
ten und bewältigen, Referentin:  
Dr. Gabriele Pinkl

21. Juni 2017, 19.30 Uhr 
Zum Guten Hirten, Eichendorffstr. 2, 
„Die den Sturm ernten“, Referent:  
Michael Lüders

22. Juni 2017, 18.30 Uhr 
Dekanatshaus, Kapellplatz 8, Lieder - 
Spiegel der Seele, Referentin:  
Ingrid Weißl

27. Juni 2017, 14.30 Uhr  
BGZ, Holzhauserstr. 25, Vortrag über 
Kriminalitätsvorbeugung, Referent: Kri-
minalhauptkommissar Herbert Grieser

4. Juli 2017, 14.30 Uhr 
BGZ, Holzhauserstr. 25, Altes Liedgut, 
Gedichte und Verserl von verschiedenen 

Dichtern, Vortrag mit musikalischer  
Begleitung, Referent: Josef Huber

Mehr Information unter www.keb-ris.de

Kolping

15.06.2017, 9:00 Uhr  
Basilika Teilnahme an der Fronleich-
namsprozession

15.06.2017, 18:00 Uhr  
Dultbesuch im Hellbräuzelt 

20.06.2017, 19.45 Uhr  
Besuch des Dachstuhls der Stiftskir-
che+Aussichtsplattform nach dem  
19 Uhr Gottesdienst. Einkehr im 
Münchner Hof

07.07.2017, 18.00 Uhr  
Marienbrunnen. Radlfahrt nach  
Kiefering, bei schlechten Wetter Fahrt 
mit dem PKW

Malteser

Malteser Altötting e.V. 
Erste Hilfe Kurs 
Kursdauer 9 UE 
Für alle Führerscheinklassen 
17. Juni 2017 

Altötting, Dekanatshaus 
Kapellplatz 8 
Bitte mit Anmeldung  
Tel. 08671 9262 365 

Max-Keller-Schule

20.06.2017, 19.30 Uhr 
Dienstagskonzert „Mix aus Klassik und 
Jazz“ mit Chenny Gan (Klavier)

21.06.2017, 19.00 Uhr 
Vortragsabend Schüler musizieren

22.06.2017, 19.00 Uhr 
Abendmesse in der Stiftskirche mit der 
Choralschola 

25.06.2017, 17.00 Uhr 
Orgelvortrag der Orgelklasse der 
Max-Keller-Schule in der Stiftskirche 

27.06.2017, 19.30 Uhr 
Dienstagskonzert - Konzert der Absol-
venten der Max-Keller-Schule

30.06.2017, 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr  
Workshop Percussion mit Anno Kesting

04.07.2017, 19.30 Uhr 
Dienstagskonzert - Öffentliches Prü-
fungskonzert von Rosalyn Stürzer 
(Gesang)
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Pfarrei Mariä Heimsuchung

24. Juni: 
Um 18 Uhr Gottesdienst mit anschlie-
ßender Fahrzeugweihe der Freiwilligen 
Feuerwehr Raitenhart. 
Dann Festzug zur Brunnhuberhalle mit 
Feier.

25. Juni:  
Ab 11 Uhr Dorffest: Spanferkelbraten, 
Grillspezialitäten, Musik bis in den 
Abend, Spiele für Jung und Alt. Der  
Erlös kommt der Pfarrei zugute.

2. Juli:  
Feier des Patroziniums der Pfarrkirche 
mit Gottesdienst um 9.30 Uhr, anschlie-
ßen Frühschoppen im Pfarrheim.

Pfarrei St. Josef

08.06.2017, 11.00 Uhr 
Fahrt nach Regensburg mit Donau-
schifffahrt und Stadtrundfahrt

18.06.2017, 9.00 Uhr 
Gottesdienst anschl. Fronleichnamspro-
zession

22.06.2017, 14.30 Uhr 
Geburtstagsfeier für die Jubilare der 
Monate April, Mai und Juni

25.06.2017, 9.30 Uhr 
Familiengottesdienst, musikalisch und 
thematisch gestaltet von der Jugendal-
phakursgruppe 

06.07.2017, 13.00 Uhr 
Fahrt zur Winklmoosalm mit Einkehr

Anmeldung zu den Fahrten bei Fr. 
Kreissler, Tel. 08671 6784, Abfahrt 
immer am Kirchturm St. Josef.

Pfarrei St. Philippus u. Jakobus

15.06.2017, Fronleichnam 
8.30 Uhr Basilika festlicher Gottesdienst 
(musikal. Gestaltung: Kapellchor u. 
-orchester, Altöttinger Musikkapelle), 
anschl. Prozession von der Basilika über 
die Mühldorfer Str., Marienstr., Jubilä-

umsbrunnen, vorbei an St. Magdalena 
u. dem Rathaus, Administration, dann 
Gnadenkapelle, Schlusssegen in der 
Stiftspfarrkirche

20.06.2017, 12.00 Uhr 
Mittagstisch für Senioren und Allein-
stehende im Begegnungszentrum, an-
schl. unterhaltsame Kaffeestunde – wer 
einen Fahrdienst zu dieser Veranstal-
tung benötigt, bitte bis 11.00 Uhr im 
Pfarrbüro melden, Tel. 6262.

20.06.2017, 14.00 Uhr 
Angehörigen-Treffen der Dt. Alzheimer 
Gesellschaft i. Landkreis AÖ im Alten-  
u. Pflegeheim St. Klara. Infos bei Rose-
marie Lehner, Tel. 4883.

21.06.2017 
Seniorenfahrt zur Eiskarhütte zur Al-
penrosenblüte. Anmeldung am  
19. Juni 2017 von 8.30 Uhr bis 9.30 Uhr 
in der Sakristei der Stiftspfarrkirche. 
Abfahrtszeiten 8.15 Uhr Häusler,  
8.20 Uhr St.-Klara-Heim und 8.25 Uhr 
Griesparkplatz.

21.06.2017, 19.30 Uhr  
Bibelkreis im Dekanatshaus, I. Stock; 
Thema: Das Johannes-Evangelium. In-
teressenten sind herzlich willkommen. 
Leitung: Adolf Hochholzer.

27.06.2017, 14.30 Uhr  
Senioren im Begegnungszentrum; Herr 
Grieser von der kriminalpolizeilichen 
Beratungsstelle spricht über Kriminali-
tätsvorbeugung, Wohnungseinbrüche 
usw., wer einen Fahrdienst benötigt, 
bitte bis 11.00 Uhr im Pfarrbüro anru-
fen, Tel. 6262.

01.07.2017, 17.00 Uhr  
Interreligiöses Friedensgebet in der 
evangelischen Kirche „Zum Guten Hir-
ten“ in AÖ-Süd. Im Anschluss Gespräch 
um die Spiritualität und Glaubensin-
halte der jeweils anderen Glaubensge-
meinschaft kennenzulernen.

01.07.2017 
Pfarrfest ab 16.00 Uhr im Begegnungs-
zentrum, Holzhauser Str. 25. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Um 
ca. 17.30 Uhr Bieranstich durch Stadt-
pfarrer Prälat Günther Mandl. 

04.07.2017, 14.30 Uhr  
Senioren im Begegnungszentrum:  
„Altes Liedgut, Gedichte und Verserl“ 
von verschiedenen Dichtern. Musikali-

sche Gestaltung: Sepp Huber, Tüßling. 
Wer einen Fahrdienst benötigt, bitte bis 
11.00 Uhr im Pfarrbüro melden,  
Tel. 6262.

Seniorenprogramm

20.06.2016  
Mittagstisch f. Alleinstehende u.  
Senioren, anschl. unterhaltsame  
Kaffeestunde

27.06.2017 
Vortrag über Kriminalitätsvorbeugung 
-Wohnungseinbrüche usw. 
Ref. Hr. Grieser – Kriminalpolizeiliche 
Beratungsstelle

04.07.2017 
Altes Liedgut, Gedichte und Verserl  
v. verschied. Dichtern 
musikalische Gestaltung Sepp Huber 
Tüßling

Sportschützen St. Georg Altötting

09.06.2017, 19.00 Uhr 
Dultauftakt

10.06.2017, 13.30 Uhr 
Dultauftakt, Treffpunkt Kapuziner 
Straße

16.06.2017, 19.00 Uhr 
Vereinsabend im Graminger Weißbier-
zelt

18.06.2017, 8.45 Uhr 
Fronleichnamsprozession, Kirche  
St. Josef Altötting Süd

TVA-Kickboxen

montags: 
Hausfrauen/Rentner/Schichtarbeiter, 
alle Herz/Kreislauf/Kondition, Technik: 
10.00 Uhr 
Kampfkatzen-Fortschritt 2 ab 8 Jahre: 
16.30 Uhr 
Boxgym Altötting, Sickenbachstraße

dienstags: 
Hausfrauen/Rentner/Schichtarbeiter, 
alle Intervall-Training, Schnelligkeit: 
10.00 Uhr 
Kickboxen alle Altersgruppen: ab 12 
Jahre: 20.00 Uhr 
Boxgym Altötting, Sickenbachstraße

mittwochs: 
Kampfkatzen-Fortschritt 1 ab 4 Jahre: 
16.30 Uhr 
Boxgym Altötting, Sickenbachstraße
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Mi. 	07.06.2017 	 Antonius-Apotheke	 08671 / 8080 	 Altötting 		
Do. 	08.06.2017 	 Engel-Apotheke	 08671 / 6727 	 Altötting  
Fr. 	 09.06.2017 	 Borromäus-Apotheke	 08679 / 96600 	 Burgkirchen 		
		  Hofmark-Apotheke	 08671 / 882380 	 Winhöring 	
Sa. 	 10.06.2017 	 Marien-Apotheke	 08671 / 2246 	 Neuötting  
So. 	 11.06.2017 	 Bären-Apotheke	 08679 / 81275 	 Burgkirchen  
		  Viktoria-Apotheke	 08631 / 91262 	 Töging 	
Mo. 12.06.2017 	 Michaeli-Apotheke	 08671 / 4360 	 Altötting 	
Di. 	 13.06.2017 	 St. Konrad-Apotheke	 08671 / 12754 	 Altötting
Mi. 	14.06.2017 	 Inntal-Apotheke	 08631 / 91137 	 Töging  
		  Johannes-Apotheke	 08679 / 4748 	 Emmerting 	
Do. 	15.06.2017 	 easyApotheke	 08671 / 8843880 	 Neuötting
Fr. 	 16.06.2017 	 Tilly-Apotheke	 08671 / 6801 	 Altötting 	
Sa. 	 17.06.2017 	 Markus-Apotheke	 08679 / 4333 	 Burgkirchen 	
		  Schloss-Apotheke	 08671 / 20686 	 Winhöring 	
So. 	 18.06.2017 	 Margeriten-Apotheke	 08633 / 1009 	 Tüßling 		
Mo. 	19.06.2017 	 Marien-Apotheke	 08670 / 98880 	 Reischach 	
Di. 	 20.06.2017 	 Antonius-Apotheke	 08671 / 8080 	 Altötting
Mi. 	21.06.2017 	 Engel-Apotheke	 08671 / 6727 	 Altötting 	
Do. 	22.06.2017 	 Borromäus-Apotheke	 08679 / 96600 	 Burgkirchen 	
		  Hofmark-Apotheke	 08671 / 882380 	 Winhöring 	
Fr. 	 23.06.2017 	 Marien-Apotheke	 08671 / 2246 	 Neuötting  
Sa. 	 24.06.2017 	 Bären-Apotheke	 08679 / 81275 	 Burgkirchen  
		  Viktoria-Apotheke	 08631 / 91262 	 Töging 	
So. 	 25.06.2017 	 Michaeli-Apotheke	 08671 / 4360 	 Altötting
Mo. 	26.06.2017 	 St. Konrad-Apotheke	 08671 / 12754 	 Altötting 	
Di. 	 27.06.2017 	 Inntal-Apotheke	 08631 / 91137 	 Töging  
		  Johannes-Apotheke	 08679 / 4748 	 Emmerting  
Mi. 	28.06.2017 	 easyApotheke	 08671 / 8843880 	 Neuötting 	
Do. 	29.06.2017 	 Tilly-Apotheke	 08671 / 6801 	 Altötting 	
Fr. 	 30.06.2017 	 Markus-Apotheke	 08679 / 4333 	 Burgkirchen  
		  Schloss-Apotheke	 08671 / 20686 	 Winhöring 	
Sa. 	 01.07.2017 	 Margeriten-Apotheke	 08633 / 1009 	 Tüßling  
So. 	 02.07.2017 	 Marien-Apotheke	 08670 / 98880 	 Reischach 	
Mo. 	03.07.2017 	 Antonius-Apotheke	 08671 / 8080 	 Altötting
Di. 	 04.07.2017 	 Engel-Apotheke	 08671 / 6727 	 Altötting  
Mi. 	05.07.2017 	 Borromäus-Apotheke	 08679 / 96600 	 Burgkirchen
		  Hofmark-Apotheke	 08671 / 882380 	 Winhöring 	
Do. 	06.07.2017 	 Marien-Apotheke	 08671 / 2246 	 Neuötting  
Fr. 	 07.07.2017 	 Bären-Apotheke	 08679 / 81275 	 Burgkirchen 	
		  Viktoria-Apotheke	 08631 / 91262 	 Töging
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donnerstags: 
Hausfrauen/Rentner/Schichtarbeiter, 
alle Herz/Kreislauf/Kondition/Technik: 
10.00 Uhr 
Kampfkatzen Wettkampfvorbereitung: 
16.30 Uhr 
Kickboxen alle Altersgruppen ab  
12 Jahre: 20.00 Uhr 
Boxgym Altötting, Sickenbachstraße

freitags: 
Hausfrauen/Rentner/Schichtarbeiter, 
alle Intervall-Training, Ausdauer, Tech-
nik: 10.00 Uhr 
Kampfkatzen-Fortschritt 1 ab 4 Jahre: 
15.00 Uhr 
Kampfkatzen-Fortschritt 2 ab 8 Jahre: 
16.30 Uhr 
Kickboxen alle Altersgruppen ab  
12 Jahre: 20.00 Uhr 
Boxgym Altötting, Sickenbachstraße

sonntags: 
Kickboxen alle Altersgruppen ab  
12 Jahre: 12.00 Uhr 
Boxgym Altötting, Sickenbachstraße

VdK-Stammtisch

24.06.2017 
Tagesausflug – Ellmau in Tirol zu Dreh- 
orten vom „Bergdoktor“, Fahrpreis: 25 
Euro (Busfahrt und Führung zu den 
Drehorten)

VSSG Altötting

09.06.2017, 18.00 Uhr 
Bogenschießen

10.06.2017, 13.30 Uhr 
Dultauszug mit Dultschießen, Treff-
punkt Hell-Bräu

14.06.2017, 18.00 Uhr 
Jugendtraining

14.06.2017, 18.00 Uhr 
Bogentraining

15.06.2017, 9.45 Uhr 
Teilnahme an der Fronleichnamsprozes-
sion, Treffpunkt Papstlinde

16.06.2017, 19.00 Uhr 
Vereinsabend auf der Dult

21.06.2017, 18.00 Uhr 
Jugendtraining

21.06.2017, 18.00 Uhr 
Bogentraining

23.06.2017, 19.30 Uhr 
Sonnenwendfeuer mit Grillmöglich-
keiten

25.06.2017, 14.00 Uhr 
Scharfschießen Hohenwart

28.06.2017, 18.00 Uhr 
Jugendtraining

28.06.2017, 18.00 Uhr 
Bogentraining

30.06.2017, 18.00 Uhr 
Bogenschießen

Willie (Morgan Freeman), Joe (Michael Caine) und Albert (Alan 
Arkin) sind lebenslange Freunde. Als sich ihre Firmenrente plötz-
lich in Luft auflöst, können Rechnungen nicht mehr bezahlt und 
die Familien nicht mehr versorgt werden, weswegen das Senio-
ren-Trio einen extremen Beschluss mit potentiell weitreichenden 
Folgen fasst: Gemeinsam wollen die drei, die sich noch nie in ih-
rem Leben etwas zu schulden kommen haben lassen, nun genau 
die Bank ausnehmen, die dafür verantwortlich ist, dass ihr Pen-
sionsfonds bankrottgegangen ist. Hilfe bekommen sie von einem 
ziemlich merkwürdigen Typen namens Jesus (John Ortiz), Joes ge-
nialer Enkelin Brooklyn (Joey King), seinem Marihuana-kundigen 
Ex-Schwiegersohn Murphy (Peter Serafinowicz) und der Super-
marktkassiererin Annie (Ann-Margret), die mit Albert im Schlaf-
zimmer ordentlich was laufen hat…

Der Eintrittspreis liegt bei 2,50 Euro pro Person, danach Kuchen u. Kaffee 
in der Brasserie SERGE für nur 2,50 Euro.

Freundlich unterstützt vom Landratsamt Altötting, Eva-Maria Unterstaller, 
Tel. 08671 502-236.

DAS „KRÄNZCHENKINO“
(ehem. Senioren-Film-Nachmittag)

Am Donnerstag,  
8. Juni 2017, 

um 14.00 Uhr, 
präsentiert das  

Kränzchenkino im  
Quadroscope  

Stadtkino  
Burghausen:

 

Abgang mit Stil 
(USA 2017, Laufzeit 101 Min.)

Anzeige
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Veranstaltung „eBike Your Life“  
am 24. Juni mit Halt in Altötting

Vom 23. - 25 Juni findet 
in der Inn-Salzach-Regi-
on das erste „eBike your 
Life“ Festival 2017 statt, 
bei dem Mühldorf am Inn 
das Zentrum aller Tou-
ren ist. Insgesamt werden 
drei geführte Radtouren 
angeboten (12h Premi-
um-Tour, 7h Genuss-Tour 

u. 3h Sunday-Special). Neben einem attraktiven Rahmenprogramm 
ist selbstverständlich auch für das leibliche Wohl der Teilnehmer ge-
sorgt.

Zu den Highlights der E-Bike Touren am 24. Juni zählt auch die Wall-
fahrtsstadt Altötting. Gegen 18.00 Uhr werden die Teilnehmer auf 
dem Kapellplatz zu einem ca. 1stündigen Aufenthalt erwartet. Hier 
können die Radler verschiedene vom Wallfahrts- und Verkehrsbüro 
Altötting organisierte „Stationen“ besuchen. Angeboten wird ein Or-
gelkonzert mit Anselm Ebner. Des Weiteren informieren geschulte 
Stadtführer über Altötting und erklären insbesondere die Votivtafeln 

im Umgang der Gna-
denkapelle. An einer 
dritten Station kann 
man einiges über 
Weihrauch erfahren 
und unterschiedliche 
Sorten riechen. Bevor 
es um 19.00 Uhr zu-
rück nach Mühldorf 
geht, werden die 
E-Biker von Bruder 
Andreas gesegnet.

Kostenlose Flyer 
zum Event liegen im 
Rathaus und Ver-
kehrsbüro aus. Aus-
führliche Infos und 
Tickets unter www.
ebike-your-life.com

Foto: Verkehrsbüro

Seit über 20 Jahren organisieren die Partnerstädte Altötting und 
Loreto einen deutsch-italienischen Jugendaustausch. Im Sinne 
unserer Städtepartnerschaft soll dadurch speziell der Kontakt 
mit Familien, die Sprache und der europäische Gedanke geför-
dert werden. Unsere Partnerschaft lebt von den persönlichen 
Kontakten und Freundschaften, die auch durch unseren gegen-
seitigen Besuch unserer Jugendlichen entstehen und wachsen 
soll. Unsere Partnerstadt Loreto liegt an der italienischen Adria 
unweit der Hafenstadt Ancona.

In der Zeit vom 21.08. - 31.08.2017 können Altöttinger Jugend-
liche im Alter von 14 bis 17 Jahren Stadt, Land und Leute ken-
nenlernen. Die Unterbringung und Verpflegung aller Teilneh-
mer erfolgt in Gastfamilien. Es wird ein Italienischkurs und ein 
Ausflugs- und Badeprogramm geboten, grundsätzlich nehmen 
die Jugendlichen am Familienleben ihrer Gastfamilien teil. Die 
Fahrt wird mit der Bahn durchgeführt, ein Betreuer bzw. eine 
Betreuerin ist mit dabei. Als Selbstbeteiligung an den Fahrtkos-
ten sind ca.170.- Euro zu bezahlen.

Im Gegenzug suchen wir aber auch Gastfamilien für den Be-
such der italienischen Jugendlichen in Altötting für die Zeit 
vom 20.07. - 30.07.2017. Die Stadt und ANJAR organisieren wie 
jedes Jahr ein buntes Programm für unsere Gäste und die Ju-
gendlichen der Gastfamilien. Der Jugendaustausch garantiert 
Abwechslung, gute Kontakte zwischen Land und Kultur und 
lustige Stunden.

Bei Interesse an diesem Jugendaustausch wenden Sie sich an 
Jugendreferent Stephan Antwerpen unter Tel. 889377 oder per 
E-Mail stephan.antwerpen@freenet.de.

Partnerstädte Gemellaggio – Altötting – Loreto

Deutsch-Italienischer 
Jugendaustausch

Fronleichnam in Altötting
Am 15. Juni 2017 ist die gesamte Pfarrbevölkerung um 8.30 Uhr 
zur Festmesse in die Basilika St. Anna und anschließender Fron-
leichnamsprozession herzlich eingeladen. Während der Prozession 
entfallen alle anderen Hl. Messen bis einschließlich 11.00 Uhr. Die 
vier Altäre sind am Basilika-Vorplatz (I), am Jubiläumsbrunnen (II), 
vor der Administration (III) und zum Abschluss vor der Heiligen 
Kapelle (IV).

Foto: Heiner Heine
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Bürgerenergiepreis Oberbayern – 
Mein Impuls. 
Unsere Zukunft!
10.000 Euro für die Energiezukunft:  
Bewerben Sie sich jetzt!

Die Bayernwerk AG ruft mit Unterstützung der Regierung von 
Oberbayern in diesem Jahr zum ersten Mal zum Bürgerenergie-
preis Oberbayern auf. Die mit insgesamt 10.000 Euro dotierte Aus-
zeichnung geht an Privatpersonen, Vereine, Schulen und andere 
nicht gewerbliche Gruppierungen, die mit ihren Ideen und Projek-
ten einen Impuls für die Energiezukunft setzen. Gefördert werden 
pfiffige und außergewöhnliche Ideen und Maßnahmen, die einen 
Energiebezug haben und sich mit den Themen Energieeffizienz 
oder Ökologie befassen. 

Eine ausführliche Beschreibung, den Bewerbungsbogen und Vi-
deos der Vorjahressieger aus anderen Regionen finden Sie im In-
ternet unter www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis.

Bewerben Sie sich für diesen Preis und zeigen Sie allen, mit wel-
chen Ideen und Projekten Sie die Energiezukunft vorantreiben. 
Der vollständig ausgefüllte Bewerbungsbogen kann zusammen 
mit Fotos und ergänzenden Unterlagen (max. 10 DIN A 4-Seiten) 
bis zum 10. Juli 2017 bei der Bayernwerk AG, Martina Tettinger, 
Arnulfstraße 203, 80634 München, eingereicht werden. 

Die Auswahl der finalen Gewinner und die Aufteilung des Preis-
geldes erfolgen durch eine Fachjury. Die eingereichten Vorschläge 
werden danach bewertet, ob es gelingt, einen Impuls für die Ener-
giezukunft zu setzen und eine Vorbildfunktion für andere einzu-
nehmen. 

Bei Fragen zum Bewerbungsverfahren können Sie sich an 
Annette Seidel, Bayernwerk AG, Telefon 0921 2852082, 
buergerenergiepreis@bayernwerk.de, wenden.

Freilichttheater„Nebelreißn“
Ländliches Drama von Ralph Wallner

„As Leben gibt dir koan Freispruch! As Leben is des härteste Ge-
richt, was ma si vorstelln ko!“ Das Leben in den Bergen ist hart. 
Das Leben als Sennerin und Mutter, die keinen Kontakt zu ihrem 
Kind hat, ist noch viel härter. Unvermittelt holt sie die Vergan-
genheit wieder ein. Denn das Schicksal klopft an die Tür und tritt 
schlimmer in ihr Leben, als sie sich es je hätte vorstellen können. 
Und dennoch gibt es Hoffnung auf Glück. Denn wenn Nebel sich 
lichtet, kommt Sonne zum Vorschein. Wenn er sich denn lichtet… 
Ein bayerisches Theater, das die Tradition alter Schauspieldramen 
wieder aufgreift und mit modernen Theatermitteln verbindet. Ein 
hochdramatisches und doch bodenständiges Theater.

Am Fr. 23. Juni spielt die Theatergruppe des Trachtenvereins „Enzi-
an“ unter der Regie von Matthias Mairock und der musikalischen 
Begleitung durch die „Weißbär Muse“ auf der Freilichtbühne hin-
ter der Kantine, Werkstr. 11 in Töging/Inn um 20 Uhr.

Weitere Termine: Sa. 24.06./Fr. 30.06. und Sa. 01.07.2017 jeweils 
um 20 Uhr. Die Vorstellungen finden bei jedem Wetter statt. Den-
ken Sie an witterungsbedingte Kleidung (keine Regenschirme).

Kartenvorverkauf und Reservierung bei Schreibwaren Obermaier, 
Hauptstraße1 in 84513 Töging (08631/91393).

Weitere Infos unter: www.trachtenverein-enzian.de

Partnerstädte Gemellaggio – Altötting – Loreto

Anzeige
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Altöttinger Straßennamen

Kardinal-Wartenberg-Straße
von Stadtheimatpfleger Manfred Lerch

Das nördliche Teil-
stück des Inneren 
Rings ist benannt 
nach dem Kir-
chenfürsten Franz 
Wilhelm Graf von 
Wartenberg. 

Herzog Ferdinand, 
Sohn Albrechts V. 
hatte durchge-
setzt, die schöne, 
bürgerliche Haa-
ger Rentmeisters- 
tochter Maria 
Pettenbeck zu 
heiraten. Dieser 
morganatischen 
Ehe entstamm-
ten 16 Kinder. 
Der erstgeborene 
Sohn Franz Wil-
helm sollte dem 
geistlichen Stand 
geweiht werden. 
Am 1. Mai 1593 
geboren, kam er 

mit acht Jahren zu den Jesuiten nach Ingolstadt. Vom Eichstätter 
Bischof erhielt er zum Schulabschluss 1604 die Tonsur und anschlie-
ßend, trotz seines Knabenalters, die Propstei Altötting samt Einkünf-
ten von 1500 Gulden, unter Obhut des Bischofs Wolfgang von Salz-
burg übertragen. Da für den noch Minderjährigen die Priesterweihe 
fehlte, wurde Dechant Dr. Jakob Golla als sein Stellvertreter bestellt. 
So konnte Franz Wilhelm nach dem frühen Tod seines Vaters und 
der daraus entstandenen finanziellen Not – nunmehr gut abgesichert 
– seine theologischen Studien am Germanicum in Rom aufnehmen 
und zum erfolgreichen Abschluss bringen.

Nach seiner Rückkehr aus der Ewigen Stadt 1614 wurde der junge 
Graf mit geistlichen und weltlichen Ämtern geradezu überhäuft: 

•	1612 Dompropst in München 
•	1618 Domherr in Freising 
•	1619 Dompropst in Regensburg  
•	1621 Administrator der Bischöfe von Münster, Lüttich, Paderborn 

und Hildesheim 
•	1623 Koadjutor des Archidiakonatsstiftes zu Bonn, später Propst 
•	1625 Bischof von Osnabrück 
•	1630 Bischof von Minden und Verden 
•	1650 Bischof von Regensburg 
•	1660 Kardinal. 

Erst im Alter von 41 Jahren empfing er die Weihe zum Subdiakon und 
Diakon, zwei Jahre später die Priester- und Bischofsweihe. 

Unser Ort hat Kardinal Wartenberg viel zu verdanken, obwohl er sich 
gerade sechsmal in seiner 57-jährigen Amtszeit als Stiftspropst in 
Altötting aufhielt. Während seiner häufigen Abwesenheit führten 

Propsteiverwalter und Dechant stellvertretend die Amtsgeschäfte 
aus. Dennoch hat Wartenberg unübersehbare Spuren hinterlassen. 

1616		� Freimachung des Kapellplatzes mit Versetzung der Bau-
ernhöfe aufs Michaelifeld

1616 -18	� Errichtung des „Alten Chorherrenstocks“ 
Erneuerung des Kollegiatstifts durch Erhöhung der Kano-
nikerstellen von 4 auf 22

1617		 Verbot von Lärm und Unfug auf dem Kapellplatz 

1619		 Stiftung einer Liebfrauen-Erzbruderschaft

1626		 Reliquienschenkung

1642		� Ablassgewährung durch Papst Urban VIII. (1623-1644) 
für Pilger

1653		� Niederlassung der Franziskaner in Altötting 
Treffen mit Kaiser Ferdinand III. (1637-1657) in Altötting

1654		� Grundsteinlegung der Franziskanerkirche 
50-Jahr-Jubiläum als Stiftspropst von Altötting 

1654-57	 Erbauung von Kirche und Kloster der Franziskaner

1659		� Dankwallfahrt für die Wiedergenesung nach schwerer 
Krankheit 
Einweihung der St.-Anna-Kirche 

1660		 Einzug als neuernannter Kardinal in Altötting 

Schon ein Jahr nach seiner Erhebung zum Kardinal starb Franz Wil-
helm Graf von Wartenberg am 1. Dezember 1661 im Alter von 68 
Jahren in Regensburg. 
Der Leichnam wurde 
nach Altötting über-
führt, wo er wunsch-
gemäß in schlichtem 
braunen Franziska-
ner-Habit im Chor der 
Stiftspfarrkirche zwi-
schen Volksaltar und 
Hochaltar bestattet 
ist. Sein Herz aber ruht 
in einer silbernen Urne 
unter dem Marmor-
pflaster am Torbogen 
zwischen dem Lang-
haus der Heiligen Ka-
pelle und dem Oktogon 
an einer Stelle, „über 
die jedes Pilgers Fuß 
ins innerste Heiligtum 
der Gnadenmutter 
schreiten muss.“

Quelle: Die Altöttinger 
Stiftspfarrkirche St. Philippus 

und Jakobus, 2010

Franz Wilhelm Graf von Wartenberg

Das Wartenberg Epitaph (Grabdenkmal)  
in der Stiftspfarrkirche.
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Gerhard Polt und Stofferl Well  
besuchten Altötting
Erster Bürgermeister Herbert Hofauer konnte am 23. Mai 2017 Gerhard Polt und 
Stofferl Well auf dem Altöttinger Kapellplatz willkommen heißen. Die beiden hiel-
ten sich mit einem Filmteam in der Kreisstadt auf. Nach einem gemeinsamen Mit-
tagessen auf der Terrasse des Gasthofes „Münchner Hof“, bei dem Gerhard Polt Ge-
schichten aus seiner Kinderzeit in Altötting in den Jahren 1942 bis 1953 erzählte, 
entstand dieses Foto vor der Kulisse des Kapellplatzes. Vor dem Essen stattete Ger-
hard Polt der Altöttinger Stadtgalerie einen Besuch ab, in der derzeit der Altöttinger 
Künstler Toninho Dingl seine Ausstellung „Heimspiel“ zeigt.

Schüler aus Piliscsaba/Ungarn zu Gast  
in Altötting
Am 15. Mai 2017 begrüßte Erster Bürgermeister Herbert Hofauer im Großen Sit-
zungssaal des Altöttinger Rathauses 27 Gastschülerinnen und -schüler sowie ihre 
beiden Lehrkräfte Frau Erika Nagy und Herrn Kristof Csagoly aus Piliscsaba in Ungarn. 
Dieser Schüleraustausch findet in Zusammenarbeit mit den Maria-Ward-Schulen 
Altötting statt. Ein gemeinsames Gruppenfoto rundete diesen Empfang ab.

Der 39.  
Altöttinger  
Ferienpass startet 
am 28. Juli 2017
Am 28. Juli 2017 beginnt mit der Veranstaltung 
„Ein heißer Nachmittag“, durchgeführt von Kunst-
schmiedemeister Christian Pöllner, wieder das tra-
ditionelle Ferienprogramm der Kreisstadt Altötting 
„Ferienspaß mit Ferienpass“. Viele verschiedene Ver-
anstaltungen, Altbewährtes, aber auch einige neue 
Angebote, organisiert vom Altöttinger Jugendre-
ferenten Stephan Antwerpen, Gerd Loichinger von 
der Stadtverwaltung und den ANJAR-Jugendpfle-
gern Dieter Prenninger-Hackl, Anna-Lena Holzapfel 
und Kathrin Schüßler stehen dann wieder auf dem 
Programm. Der Altöttinger Ferienpass wird heu-
er bereits zum 39. Mal während der Sommerferien 
durchgeführt. Im Moment laufen die Vorbereitungen 
auf Hochtouren, um den Altöttinger Kindern und Ju-
gendlichen, welche nicht die Möglichkeit haben, in 
den Ferien mit den Eltern in Urlaub zu fahren, auch 
heuer wieder eine attraktive und abwechslungsrei-
che Ferienzeit zu ermöglichen. Unterstützt wird das 
Team des Ferienpasses dabei von vielen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern und Organisatoren 
aus den Altöttinger Vereinen und Verbänden.

Die Anmeldung erfolgt in Form des Ferienpassheftes 
und des bewährten Wunschzettels, der alle Veran-
staltungen und Termine enthält. Das Ferienpassheft 
erscheint Anfang Juni 2017 und wird dann an den 
Schulen verteilt, es liegt natürlich auch im Rathaus 
auf. Das Heft und den Wunschzettel kann man auch 
alternativ von unserer Homepage www.altoetting.
de downloaden. Alle interessierten Kinder kön-
nen ihre gewünschten Veranstaltungen auf dem 
Wunschzettel ankreuzen und mit ihren persönlichen 
Daten versehen im Rathaus abgeben. Das Ferien-
passteam wertet dann die Wünsche aus und stellt 
Jedem seinen individuellen Ferienpass zusammen. 
Am 21. Juli 2017 ab 15.00 Uhr oder auch in der 
darauf folgenden Woche bis zum Ferienbeginn kön-
nen dann die Ferien-
pässe im Ferienpass-
büro, Rathaus Zim-
mer 26, 2. Stock, 
Tel. 5062-72 ab-
geholt werden. Der 
Ferienpass wird 
gegen eine Gebühr 
von 10,- Euro pro 
Familie ausgege-
ben, d. h. auch bei 
mehreren teilneh-
menden Kinder 
pro Familie sind 
nur 10,- Euro zu 
bezahlen!

Von links nach rechts: Stofferl Well, Toninho Dingl, Gerhard Polt und Erster Bürgermeister Herbert Hofauer.
Foto: Stadt Altötting

Veranstaltungen, Kurse, Ausflüge und noch Vieles mehr in den Sommerferien Ferienpassbüro: Telefon 08671 5062-72

Altöttinger Ferienpass 28. Juli 2017 bis 12. September 2017

Foto: Stadt Altötting
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Von 7. bis 22. Juli öffnen sich in Neuötting wieder die Innenhöfe der Altstadt für sommerliche 
Konzerte unter freiem Himmel. Mit der Verbindung von stimmungsvoller Musik und historischem 
Ambiente bietet diese Konzertreihe ein ganz besonderes Musikerlebnis. Diesmal mit dabei: das Trio 
Infernale, der Männerchor Neuötting, ein WeinLeseabend mit dem Duo As time goes by und Ger-
traud Munt, das Saitenduo Huber und das Duo Brandstätter-Arnold, die Neurosenheimer sowie die 
Gruppe a daneem. 

Auch in diesem Jahr erscheint zur Konzertreihe ein ausführliches Programmheft, das nicht nur die ein-
zelnen Konzerte, sondern auch die jeweiligen Spielstätten vorstellt. Insgesamt finden dieses Jahr sechs 
Konzerte an vier verschiedenen Spielorten statt. 

Eröffnet werden die Neuöttinger Arkadenhofkonzerte am Freitag, 
den 7. Juli, mit den drei Musikerinnen von Trio Infernale. Ingrid 
Westermeier (Gitarre), Corinna de la Ossa (Geige) und Anne Braatz 
(Cello) sind mit ihrem bunten Repertoire von Bach bis Piazolla um 
20 Uhr im Bittlhof zu hören. Jiddische Seufzer vermischen sich mit 
den romantisch-melancholischen Klängen der Gitarre und verzaubern 
das Publikum durch die Vielfalt der Programme, die durch Filmmusik, 
Ragtimes und Ungarische Csardas ergänzt werden. Wie in den letzten 
Jahren werden die Musikerinnen wieder ein besonderes Programm für 
das Neuöttinger Publikum zusammenstellen, das neben den beliebten 
und bekannten Stücken auch viel Neues enthalten wird.

Ebenfalls im Bittlhof gastiert heuer der Männerchor Neuötting, und 
zwar am Samstag, den 8. Juli. Der aus rund 20 Mitgliedern be-
stehende Chor begeisterte bereits bei verschiedenen ausverkauften 
Konzerten und befasst sich mit Chorliteratur unterschiedlichster Epo-
chen, darunter auch weltlicher Musik im Stil der „Comedian harmo-
nists“ oder „Barbershop“. Das Ensemble konzertierte unter anderem in 
der Aula des Kurfürst Maximilian Gymnasiums in Burghausen, beim 
Brahmskonzert des Münchner Oratorienchores sowie mit der Pianis-
tin Afrodite Stein-Stylianidou und der Sopranistin Susanne Winter 
(München) beim Konzert „Wien nur du allein“. 

»Wein, Weib und … (ohne) Gesang« – unter diesem Motto steht 
die musikalische WeinLese am Freitag, den 14. Juli, im Innenhof 
des Klösterl. Das Duo »As time goes by« mit Thomas Breitsameter, Vi-
oline und Janusz Myschur, Akkordeon begibt sich zusammen mit der 
Burgkirchener Buchhändlerin Gertraud Munt auf die musikalisch-li-
terarischen Pfade der Liebe. Kaum ein Thema hat im Bereich der Li-
teratur und der Musik mehr Beachtung gefunden, die Bandbreite der 
Stimmungen reicht dabei von tiefster Zuneigung bis zu Melancholie 
und Resignation. Abgerundet wird die Veranstaltung mit einem An-
gebot für Weinliebhaber – man darf gespannt sein, welche Highlights 
bei der bereits dritten Auflage der WeinLese im Rahmen der Neuöt-
tinger Arkadenhofkonzerte serviert werden.

Mit Zither, Gitarre, Harfe und Maultrommel gestalten das Saitenduo 
Huber und das Duo Brandstätter-Arnold dann am Samstag, den 
15. Juli, das Arkadenhofkonzert im stimmungsvollen Mauthof. Anne-
lies Brandstätter-Arnold und Günther Arnold musizieren als Duo seit 
1991 in der seltenen Besetzung Maultrommel und Harfe, dem kleins-
ten und größten Zupfinstrument. Sabine und Schorsch Huber aus Wa-
ging am See knüpfen mit ihren meist selbst gemachten Stücken an 
die Spielweise des legendären „Reisertrios” aus Salzburg an. Zu hören 
sind an diesem Abend Stücke unterschiedlichster Stilrichtungen, von 
der alpenländischen Volksmusik bis hin zur Musik des Mittelalters und 
des Barock.

NEUÖTTINGER AKADENHOFKONZERTE 
7.-22. JULI 2017 

MAUTHOF, KLÖSTERL, BITTLHOF, WINKLERHOF

Anzeige
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Mit dem Wechsel in den Wink-
lerhof beginnt dann das dritte 
und letzte Wochenende der Ar-
kadenhofkonzerte. Am Freitag, 
den 21. Juli, spielen dort die 
Neurosenheimer auf – mit ihrer 
unnachahmlichen Mischung aus 
schräger Volksmusik und Kaba-
rett. Die Lieder ihres aktuellen Pro-
gramms „So samma hoid“ handeln von Rosenheim, 
vom Leben in Bayern und von den Neurosen der 
Neurosenheimer und ihrer Mitmenschen. Viele ih-
rer Stücke bringen einen zum Lachen oder verset-
zen den Zuhörer in einen angenehmen Schmunzel-
status, andere Stücke regen zum Nachdenken an. 
Ihre Musik passt in keine Schublade

Den Schlußpunkt setzen dann am Samstag, den 
22. Juli, die Musiker von „a daneem“. So nennt 
sich der Freundeskreis von versierten Jazz- und 
Bluesmusikern aus dem Alz-Inn-Salzachdelta um 
den Bandleader und Songschreiber Dietmar „Dietz“ 
Forisch. Seit 2011 bringt die Combo ihren inzwi-
schen gereiften und abgehangenen Stubenblues 
auf die bayerischen Kleinkunstbühnen. Sie kom-
binieren nicht nur amerikanische Roots-Elemente 
mit bayerischer Mundart, sondern öffnen sich mu-
sikalisch noch weiter. In Neuötting präsentieren „a 
daneem“ ihr brandneues Album „Gschichten aus 
dem Hinterland“.

Alle Konzerte beginnen um 20 Uhr. 

Bei schlechtem Wetter werden die Konzerte in den 
Stadtsaal, das Konzert im Klösterl in den Pfarrsaal 
verlegt.

Für alle Arkadenhofkonzerte läuft der Kartenvor-
verkauf direkt über das Kulturreferat Neuötting 
(Tel. 08671/88371-14) oder über die Vorverkaufs-
stellen von Inn-Salzach-Ticket. 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder das Arkaden-
hof-Abonnement: Bei Auswahl von mindestens 
drei Veranstaltungen aus dem Konzertangebot er-
hält man für diese Veranstaltungen je ein Ticket 
zum ermäßigten Kartenpreis. Das Abonnement ist 
ausschließlich über das Kulturreferat der Stadt 
Neuötting, Telefon (08671) 88371-0 zu beziehen.

Weitere Informationen zum Programm erhalten 
Sie über das Kulturreferat, Ludwigstr. 12,  
84524 Neuötting, Tel. 08671/88371-0 sowie 
auf der Internetseite unter www.arkadenhof-
konzerte.de.

Anzeige
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Neuwahlen sowie  
Jahresrück- und aus-
blick beim Köcheverein
25 Jahr Feier des Vereins steht bevor

Eine Umbesetzung und zwei Neuwahlen 
standen im Fokus der Jahreshauptversamm-
lung des Köcheverein Inn-Salzach im Gasthof 
Plankl.

Den 35 zählenden Mitgliedern steht nun Rai-
ner Auer als 2. Vorstand - Gentscher Kostadi-
nov zur Seite. Mit Elena Henschel und Tanja 
Haslinger wurden zwei gleichberechtigte 
Jungwarte einstimmig von der Versammlung 
gewählt. Den einleitenden Worten des alten 
und neuen Vorstandes Gentscher Kostadinov 
folgte ein Rückblick auf das mit zahlreichen 
Aktivitäten gespickte Jahresprogramm. Zu 
den wichtigsten Veranstaltungen des ver-
gangenen Jahres zählte der Vorsitzende den 
Jugendwettbewerb der Köche an der Berufs-
schule und hier vor allem das Engagement 
von Vereinsmitgliedern als Jury. Vorsitzender 
Gentscher gab noch die Termine für das kom-
mende Jahr bekannt, wobei die 25 Jahr-Feier 
bevor steht und somit das „Highlight“ 2017 
bilden soll. Bei den abschließenden Anträgen 
wurde unter anderem angeregt, dass der Kö-
cheverein als eines der Hauptziele die Nach-
wuchsarbeit unterstützt und forciert.

Die neue Vorstandschaft setzt sich wie folgt 
zusammen: 1. Vorstand Gentscher Kostadi-
nov, 2. Vorstand Rainer Auer, Ehrenvorsitzen-
de Josef Rahm und Richard Kern, Jugendwart 
Elena Henschel, Jugendwart Tanja Haslinger, 
Schriftführerin Simone Hell, Stv. Schriftführer 
Alexander Kostadinov, Pressereferent Alfons 
Maier, 1. Kassier Helmut Burkert, 2. Kassier 
Christian Kleine-Krabbe, Revisoren Gerhard 
Plankl und Klaus Hartmann, Beisitzer Hans 
Barber, Anton Maier und Stefan Schuler.

Die neugewählte Vorstandschaft mit den Jury-Mitgliedern. Sitzend von rechts:  
Simone Hell, Elena Henschel, Gentscher Kostadinov, Tanja Haslinger und  

Ehrenvorsitzender Sepp Rahm.
Stehend von rechts: Gerhard Plankl, Christian Kleine-Krabbe, Helmut Burkert, Alfons 

Maier, Rainer Auer, Bernhard Metz, Werner Herzinger und Klaus Heimeldinger.
Foto: FRAMA
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Frauenpower bei den Kickboxern des TVA
Veronika Irl, Arijeta Tali und Elisabeth Wimmer in wichtigen Ämtern

„Ob Frauen die besseren Männer sind, das mag ich nicht entscheiden, aber eins, das weiß ich ganz gewiss, dass meine Wahl die richtige ist.“ 
Gerhard Johannes Walter, Frontmann bei den Altöttinger Kickboxern ist richtig froh. Nach acht Jahren intensivster Arbeit im Boxgym Altöt-
ting kann er jetzt endlich wichtige Ämter delegieren. 

Wir haben einen Sportbetrieb, der qualitativ und mittlerweile auch quantitativ spitze ist. Bei uns trainieren die Jüngsten ab 4 Jahre, der 
Älteste feierte jetzt seinen 70. Lenz. Acht ausgebildete Übungsleiter mit Lizenz betreuen monatlich alleine für den Kickboxsport über 135 
Übungsstunden, die Kampfkatzen Grundkurse sind mit drei Trainern bestückt und das Jugendtraining wird jeweils mit zwei Lizenzträgern ab-
gehalten. Gut 10 Wettkämpfer müssen im In- und Ausland an vielen Wochenenden betreut werden, Kampfrichtereinsätze, Fortbildungsmaß-
nahmen, Qualitätsmanagement für den Verband und die Ausrichtung der jährlichen Bavarian Open, einem internationalen Turnier mit mehr 
als 400 Kämpfern, das hat mittlerweile Dimensionen angenommen die 
organisatorisch nur noch im Team zu bewältigen sind. „Ich bin absolut 
happy, dass ich mit den drei Damen einen Glücksgriff gemacht habe und 
die im Altöttinger Training an erster Stelle stehende Sozialkompetenz 
weiter gestärkt wird. 

Arijeta Tali, Heilpflegerin in Ausbildung, wird sich künftig federführend 
um die sehr sensible Jugendarbeit kümmern und Walter ist sich sicher, 
dass der intakt übergebene Bereich unter ihrer Leitung neue Dimensionen 
erreichen wird. Ganz neu ist das Amt der Frauen- und Dopingbeauftrag-
ten, das künftig von der Krankenschwester Elisabeth Wimmer aufgebaut 
und ausgefüllt wird. Eine Riesenaufgabe, da sie zudem in der Allgemei-
nen Organisation Verantwortung übernimmt. Sozialpädagogin Veronika 
Irl wird künftig ebenfalls in der Organisation unterstützend mitarbeiten 
und sich um noch stärkere Öffentlichkeitsarbeit und Mitgliederbetreu-
ung kümmern. Wir vier arbeiten Hand in Hand fachübergreifend als eh-
renamtliches Team, da kommt am meisten dabei raus, freut sich der seit 
1979 im Einsatz befindliche, jetzt als Frontmann fungierende Walter. Von links: Veronika Irl, Arijeta Tali und Elisabeth Wimmer  

Foto: TVA Kickboxen

Anzeige
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Wir helfen Ihnen weiter

Die TrauerHilfe DENK ist mit über 100 Geschäftsstellen in 
Bayern eines der größten Bestattungsunternehmen. 
Ihre Anliegen und Wünsche setzen wir gerne 
respektvoll und serviceorientiert mit der nötigen 
fachlichen Kompetenz um.

Für Sie erreichbar unter 

08671 / 988 70

Altötting    |    Neuötting    |    www.trauerhilfe-denk.de
17073

Anzeige
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Der Generalkonsul der Französischen 
Republik in Bayern zu Gast  
in Altötting
Am 9. Mai 2017, dem Europatag der Europäischen Union, besuchte 
der Generalkonsul der Französischen Republik in Bayern, Jean-Clau-
de Brunet, auf Einladung der Europa-Union Kreisverband Altötting 
die Kreis- und Wallfahrtsstadt Altötting. 

Erster Bürgermeister Herbert Hofauer begrüßte den hochrangigen 
Gast im Rahmen eines Empfanges im Großen Sitzungssaal des Rat-
hauses in Anwesenheit weiterer geladener Persönlichkeiten. Nach 
herzlichen Grußworten durch Ersten Bürgermeister Hofauer bedank-
te sich Generalkonsul Brunet für die ihm erwiesene Gastfreund-
schaft. Generalkonsul Brunet war am 13. Mai 2016 schon einmal 
in Altötting zu Gast und hatte sich bei dieser Gelegenheit bereits 
damals in das „Goldene Buch“ der Kreisstadt Altötting eingetragen.

Von links: Helmut Tiefenthaler, Vorsitzender der Europa-Union Kreisver-
band Altötting, der Generalkonsul der Französischen Republik in Bayern, 

Jean-Claude Brunet und Erster Bürgermeister Herbert Hofauer

Foto: Stadt Altötting

Das schönste Fest im Herzen Bayerns!

Freitag, 9. Juni bis  
Sonntag, 18. Juni 2017
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Sportgala: 
Die Q11-Schüler des 
König-Karlmann-Gymnasium 
laden ein zur „Reise um die Welt“
Seit acht Monaten laufen die Vorbereitungen, nun präsentiert das P-Seminar „Sport-
gala“ der Q11 des König-Karlmann-Gymnasiums Altötting das Ergebnis: „Eine Reise 
um die Welt“ steht am Mittwoch, 26. Juli, ab 20.00 Uhr in der schuleigenen Turn-
halle auf dem Programm, die Kategorien und Disziplinen Tanz, Akrobatik, Le Parkour, 
Jonglage, Einrad und Bewegungskünste sollen jeweils einen Kontinent der Erde re-
präsentieren und versinnbildlichen. Die Künstler des Abends sind Schüler des Gym-
nasiums; außerdem wird es einen Gastauftritt einer auswärtigen Tanzgruppe geben, 
welcher ein Mitglied des Seminars angehört.

Im September 2016 haben die 15 Teil-
nehmer des Seminars mit Seminarleiter 
Andreas Huber mit den Planungen begon-
nen. Nach ersten Überlegungen einigten 
sie sich schnell darauf, dass die „Reise um 
die Welt“ im Rahmen des alljährlichen 
Sommerfestes des König-Karlmann-Gym-
nasiums starten soll. Daraufhin wurden 
verschiedene Arbeitsgruppen gebildet 
und die Organisation der Sportgala konn-
te beginnen. Sponsoren mussten gesucht, 
die Dekoration geplant und die Rahmen-
bedingungen festgelegt werden, um den 
Erfolg des Seminars zu ermöglichen. Vol-
ler Eifer war jeder Einzelne bei der Sache, 
was auch dem Credo entsprach, welches 
Andreas Huber von Anfang an hatte: Wir 
ziehen alle an einem Strang. 

Nach vielen arbeitsreichen Stunden freut 
sich das Seminar nun umso mehr, endlich 
das finale Produkt der Öffentlichkeit prä-
sentieren zu können. Beginn ist am 26. 
Juli um 20.00 Uhr in der Turnhalle des Kö-
nig-Karlmann-Gymnasiums Altötting. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht. 

Die Mitglieder des P-Seminars 
Foto: König-Karlmann-Gymnasium

Anzeige
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Erfolgreiches „HEIMSPIEL“ 
von Toninho Dingl in der Stadtgalerie

Am Abend des 4. Mai 2017 wurde in Anwesenheit 
zahlreicher Ehrengäste die Ausstellung „Heim-
spiel“ von Toninho Dingl in der Stadtgalerie am 
Papst-Benedikt-Platz eröffnet.

Für die Kreisstadt Altötting sprach Erster Bürger-
meister Herbert Hofauer ein Grußwort, in welchem 
er auf die digitalen Kunstwerke des jungen Altöttingers einging. Die-
ser beschäftigt sich unter anderem mit den brennenden Themen un-
serer Zeit wie Klimawandel, Kommerzialisierung, die Kluft zwischen 
der Ersten und Dritten Welt oder die Diskussion über „richtige“ Aus-
länder. Wie es sich bei einem „Heimspiel“ gehört, machte Toninho 
Dingl auch nicht vor einigen Altöttinger Sehenswürdigkeiten und 
Persönlichkeiten Halt. Seit seiner Ausstellung im Jahr 2014 in der 
Reihe „Kultur im Rathaus“ hat seine künstlerische Karriere so richtig 
Fahrt aufgenommen. So folgten eine Ausstellung im ORF Landesstu-
dio Salzburg, eine Gruppenausstellung in Kalkutta/Indien sowie eine 
Einzelausstellung im Schloss Klessheim in Salzburg. Ein Highlight 
war ein gemeinsames Musikvideoprojekt mit Konstantin Wecker.

Die Einführung in das Werk von Toninho Dingl übernahm der aus 
Altötting stammende Journalist und Autor Thomas Grasberger. Als 
Meister der Wortakrobatik zauberte er Bildvergleiche und Bildwel-
ten, ließ die Gäste in die Gedankenwelt Toninho Dingls eintauchen 
in dessen Kopf und Vorstellungen gemäß Thomas Grasberger wohl 
eine Wohngemeinschaft bestehend aus Captain Ahab, David Alaba, 
Pippi Langstrumpf und der ehrwürdigen Sr. Avita existiert. Auch den 
Ausstellungstitel „Heimspiel“ wusste der Autor aus verschiedenen 
Blickwinkeln zu interpretieren und zu erklären. 

Im Anschluss ließen die Besucher bei Bier vom Graminger Weißbräu 
und lässigen karibisch inspirierten Musikklassikern aus den 50er- und 
60er-Jahren den Abend ausklingen. Florian Strober und Maximilian 
List alias „MaxWell und der Bongomann are the rumblin‘ Calypso 2“ 
verstanden es das Publikum mit ihrer Musik zu begeistern und sogar 
zum Tanzen zu animieren.

Besonderer Dank ging an alle, die zum Gelingen dieser Ausstellung 
einen Beitrag geleistet haben, an erster Stelle dem Künstler Toninho 
Dingl und seiner Familie, der Sparkasse Altötting-Mühldorf für die 
finanzielle Unterstützung zur Produktion eines Katalogs (erhältlich 
an der Galeriekasse), dem Kulturfonds des Landkreises Altötting und 
der Firma Haffke für die finanzielle Zuwendung zur Realisierung des 
Ausstellungprojekts sowie dem Team der Stadtgalerie für die Organi-
sation der Veranstaltung.

Die Ausstellung ist noch bis 25. Juni 2017  
in der Stadtgalerie Altötting zu sehen:
Di - Fr. 14.00 - 16.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 11.00 - 16.00 Uhr
Eintritt: 3.- Euro p. P. (Schüler/Studenten Eintritt frei)

Weitere Information 
über das Wallfahrts- 
und Verkehrsbüro:

Tel. 08671 506219

Email:  
stadtgalerie@ 
altoetting.de

Thomas Grasberger bei 
seiner Einführung in das 
Werk von Toninho Dingl

Von links nach rechts: Erster Bürgermeister Herbert Hofauer,  
Toninho Dingl und Thomas Grasberger 

Fotos: Verkehrsbüro
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Makrofotografie
Ein Praxistraining „Makrofotografie“ veranstaltet die Volkshochschu-
le am Samstag, 17. Juni, von 10.00 bis 17.00 Uhr in der Umgebung 
von Altötting. Der Workshop wird von Johann Dirschl geleitet. Die 
Teilnehmer treffen sich um 10 Uhr vor dem vhs-Zentrum und suchen 
dann einen geeigneten Ort für Makrofotografie auf. Sie lernen, wie 
sie ihre Kamera einstellen müssen, um Freihand-Makroaufnahmen 
erstellen zu können. Ebenso ler-
nen sie, wie man mit Hilfe von 
Stativ, Makro- und Lupenobjek-
tiven, Blitz, Makroschlitten etc. 
professionelle Bilder erstellen 
kann.

Am Nachmittag geht es dann 
zurück ins vhs- Kurszentrum, um 
die Ergebnisse auszuwerten und 
die Bilder professionell zu bear-
beiten.

Anmeldungen nimmt die Volks-
hochschule unter 
Tel. 08671 12077 entgegen.

Anzeige Anzeige

180. Bundesversammlung des Bund 
Deutscher Rassegeflügelzüchter e. V.
Die Kreis- und Wallfahrtsstadt Altötting war vom 5. bis 7. Mai 
2017 gastgebende Stadt für die 180. Bundesversammlung des Bund 
Deutscher Rassegeflügelzüchter e. V., Organisator war der Geflügel-
zuchtverein Burghausen/Altötting und Umgebung e. V. mit seinem 
1. Vorsitzenden Georg Hermann. Nach einer umfangreichen Tages-
ordnung empfing Erster Bürgermeister Herbert Hofauer die einge-
ladenen Teilnehmer unter Anwesenheit des Präsidenten des BDRG, 
Christoph Günzel, am 6. Mai 2017 zu einem offiziellen Empfang im 
Großen Sitzungssaal des Altöttinger Rathauses. Nach dem Eintrag in 
das „Goldene Buch“ der Kreisstadt Altötting schloss sich eine weitere 
Veranstaltung der Teilnehmer der Bundesversammlung des BDRG an. 

Von links: Erster Bürgermeister Herbert Hofauer, Christoph Günzel, Präsident 
des BDRG, Rosi und Georg Hermann, Organisator der Bundesversammlung 

und 1. Vorsitzender des Geflügelzuchtvereins Burghausen / Altötting e. V. 
beim Eintrag in das „Goldene Buch“ der Kreisstadt Altötting 

Foto: Stadt Altötting

Gebr. Geiselberger Mediengesellschaft mbH 
Druckerei Gebr. Geiselberger GmbH
Martin-Moser-Straße 23 · 84503 Altötting · www. geiselberger.de · www.gmg.de 

WERBUNG UND DRUCK
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Für die meisten Deutschen gehört das Grillen zum Sommer einfach dazu. Doch das le-
ckere Steak vom Holzkohlegrill ist nicht unbedingt gut für die Gesundheit. Wer aber 
ein paar Regeln beachtet, kann die Grillparty ganz ohne Reue genießen.

Fleisch in Maßen

Fleisch liefert dem Körper Eiweiß, Mineralstoffe, Spurenelemente 
und lebenswichtige B-Vitamine. Trotzdem sollte es in Maßen ver-
zehrt und gesund zubereitet werden. Die Deutsche Gesellschaft für 
Ernährung (DGE) empfiehlt Erwachsenen, pro Woche nicht mehr als 
300 bis 600 Gramm fettarme Fleisch- und Wurstwaren zu verzehren. 
Mit drei bis vier Bratwürsten bei der Grillparty wäre diese Menge 
schon erreicht.

Hühnerbrust statt Nackensteak

Wer gerne ein saftiges Stück Fleisch vom Grill genießt und dabei auf 
seine Gesundheit achten will, kann statt dem fettreichen Nacken- 
steak vom Schwein einfach eine magere Variante wählen: Eine Hüh-
nerbrust oder ein Rinderfilet haben weniger Fett, schmecken aber 
genauso lecker. Damit das Fleisch schön saftig bleibt, sollte es nur 
kurz bei hoher Hitze angegrillt werden. Auch Fisch ist eine gesunde 
Alternative zu Steak oder Grillwurst und dazu noch ein tolles, leich-
tes Sommergericht. 

Nichts Gepökeltes auf den Grill

Gepökeltes Fleisch wie Speck, Kasseler oder Wiener Würstchen sollte 
nicht gegrillt werden. Denn Pökelsalz enthält Nitrit und bildet bei 
Hitze Nitrosamine – und die sind krebserregend! Auch wenn Fett in 
die Glut oder auf die Heizspirale des Elektrogrills tropft, entstehen 
krebserregende Stoffe. Deshalb sollte das Fleisch in eine Grillschale 
gelegt und darin gegrillt werden. So mancher Hobby-Griller träufelt 
Bier über sein Fleisch oder die Wurst. Das soll für mehr Aroma und 
eine knusprige Kruste sorgen. Aber Vorsicht: Auch hier bilden sich 
krebserregende Substanzen – vor allem in der Kruste. Bei der Zube-
reitung von Marinaden mit Öl sollte man auf Olivenöl oder Rapsöl 
zurückgreifen. Denn diese Öle enthalten vorwiegend einfach unge-
sättigte Fettsäuren und vertragen daher hohe Grilltemperaturen. 

Gemüse und Obst vom Grill

Auch Gemüse – und sogar Obst – lässt sich wunderbar grillen. Und 
beides hat im Gegensatz zu Fleisch kaum Kalorien, dafür aber viele 
Vitamine. Gemüse wie Zucchini, Auberginen, Champignons, Paprika 
oder Tomaten kann mit Olivenöl und Kräutern mariniert und in einer 
Aluminiumschale zubereitet werden. Auch Maiskolben oder Kartof-
feln machen sich gut auf dem Grillrost. Ein mediterranes Aroma be-
kommt das Gemüse durch frischen Thymian oder Rosmarin. Obst eig-
net sich ebenfalls zum Grillen. Von der Grill-Ananas über Obstspieße 
bis hin zum Grill-Pfirsich mit Crème fraîche – der Fantasie sind hier 
kaum Grenzen gesetzt. Und mit den heißen, süßen Früchten hat man 
im Handumdrehen einen leckeren Nachtisch.

Gesund grillen: Darauf sollte man beim Barbecue achten
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Die Lohi in Altötting informiert:

Nach der Hochzeit Steuern sparen
Heiraten liegt wieder im Trend: Mehr als 400.000 Paare haben sich 
2015 getraut, die meisten davon im Mai und August. Kehrt nach dem 
Jawort und den Flitterwochen der Alltag ein, sollten sich Frischver-
mählte mit einem weniger romantischen Thema befassen – der Steuer-
klassenwahl. „Mit der richtigen Steuerklassenkombination können ver-
heiratete Paare oder eingetragene Lebenspartnerschaften ein höheres 
monatliches Netto erreichen“, erklärt Monika Egl von der Lohi (Lohn-
steuerhilfe Bayern e. V) in Altötting. Nach dem großen Moment im 
Standesamt werden die neuen Eheleute automatisch in Steuerklasse IV 
eingeordnet und zahlen in etwa so viel Steuern wie vor der Hochzeit. 
Das ist auch sinnvoll, wenn der Verdienst der Partner in etwa gleich 
ist. Ist das Einkommen jedoch sehr unterschiedlich, wählen viele die 
Einordnung in die Klassen III und V. Ein Beispiel macht den Unterschied 
deutlich: Ein Ehepaar verdient (nach Abzug aller Freibeträge) monat-
lich 3.000 und 1.700 Euro. Wurde die Steuerklassenkombination III/V 
gewählt, liegt die monatliche Steuerlast bei 523,49 Euro; haben beide 
Steuerklasse IV, zahlen sie monatlich 558,41 Euro Lohnsteuer. „Durch 
den Wechsel wären in diesem Fall also monatlich rund 35 Euro mehr 
in der Haushaltskasse“, so Monika Egl. Die Steuerklassen‐Kombination 
III/V birgt aber auch einen Nachteil: Oftmals muss eine Nachzahlung 
geleistet werden. Im konkreten Fall kann die Nachzahlung mehr als 
200 Euro betragen. „Deshalb hat der Gesetzgeber vor einigen Jahren 
das Faktorverfahren eingeführt“, erklärt Monika Egl. „Es führt zu einem 
gerechteren monatlichen Lohnsteuerabzug, weil es der tatsächlichen 
Steuerlast am nächsten kommt“, betont die Lohi‐Steuerexpertin. Dazu 
muss beim zuständigen Finanzamt ein Antrag gestellt werden. Not-
wendig sind neben Angaben zum voraussichtlichen Jahresgehalt auch 
Informationen zu Versicherungen und Freibeträgen, damit der Faktor 
auf drei Nachkommastellen genau berechnet werden kann. In dem obi-
gen Beispiel würden die Eheleute über das gesamte Jahr gesehen mit 
der Steuerklassenkombination IV/IV 6.700 Euro Lohnsteuer zahlen. Im 
Splittingverfahren sind es jedoch nur 6.505 Euro. Daraus ergibt sich der 
Faktor 0,971, der auf der Lohnsteuerkarte der beiden Partner eingetra-
gen wird. Der Arbeitgeber wiederum ermittelt die Lohnsteuer anhand 
der Klasse IV und wendet darauf den Faktor an. Am Ende ergibt sich 
keine Differenz.

Paare mit der Kombination III/V oder Faktorverfahren 
müssen Steuererklärung abgeben.
Die Wahl der Steuerklasse hat Einfluss auf das monatlich verfügbare 
Einkommen, dennoch ist der Lohnsteuerabzug nur vorläufig. „Wie hoch 
die tatsächliche Einkommensteuer ist, wird jedoch erst nach Abgabe 
der Einkommensteuererklärung festgelegt“, macht die Lohi‐ Steuerex-
pertin deutlich. Verheiratete, die noch nicht in die günstigere Steuer-
klasse gewechselt sind, erhalten zu viel einbehaltene Lohnsteuer zu-
rück. Es kann aber auch zu Nachzahlungen kommen, weil der monatli-
che Steuervorteil zu hoch war. „Für Paare mit der Kombination III/V ist 

die Steuererklärung ebenso wie beim Faktorverfahren Pflicht“, betont 
Monika Egl. Weil die Wahl der richtigen Steuerklasse immer schwieri-
ger wird und von verschiedenen individuellen Punkten abhängt, ist es 
ratsam, die Hilfe von Steuerexperten in Anspruch zu nehmen. Die Lohi 
berechnet für ihre Mitglieder die günstigste Steuerklassenkombinati-
on, zumal diese auch Auswirkungen auf Lohnersatzleistungen wie El-
terngeld, Krankengeld oder Arbeitslosengeld haben. Wollen Paare nach 
der Hochzeit in eine andere Steuerklasse wechseln, müssen sie beim 
zuständigen Finanzamt einen entsprechenden Antrag stellen. Dies ist 
jedoch nur einmal im Jahr bis zum 30. November möglich.

Mehr Infos gibt es in den Beratungsstellen der Lohi und 
unter www.lohi.de.

„Gut zu wissen, dass ich nicht alleine bin“
Adoptivkinder treffen sich beim Klettern

Die gemeinsame Adoptionsvermittlungsstelle (GAV) der Ju-
gendämter Altötting, Berchtesgadener Land, Ebersberg, Mühldorf 
a. Inn, Rosenheim, Traunstein und der Stadt Rosenheim luden Ad-
optivkinder und –jugendliche zum gemeinsamen Klettern in die 
Kletterhalle Rosenheim ein. Neben Beratung zum Thema Adoption 
und der Vermittlung, Eignungsprüfung sowie familiengerichtli-
cher Stellungnahmen bieten die Mitarbeiterinnen des GAV-Teams 
regelmäßig Fortbildungen für Adoptivfamilien und freizeitpäda-
gogische Angebote an, um den Kontakt zu halten und die Ver-
netzung untereinander zu fördern. Dieses Jahr fand zum ersten 
Mal ausschließlich ein Treffen für Kinder und Jugendliche statt. 
Die Resonanz war sehr groß und so trafen sich kürzlich 19 Kinder 
und Jugendliche (10-15 Jahre) aus den sechs Landkreisen und der 
Stadt Rosenheim in der Kletterhalle Rosenheim. Die Mitarbeite-
rinnen der GAV der Kreisjugendämter Rosenheim und Ebersberg 
begleiteten das Treffen persönlich. Nach einem spielerischen Ein-
stieg zum Kennenlernen und einem stärkenden Frühstück wärm-
te sich die Gruppe zunächst an der Boulderwand auf, ehe es in 
Kleingruppen in die Höhe ging. Die Zeit verging wie im Flug und 
nach zwei Stunden Kletterspaß traf sich die Gruppe nochmals 
zum gemeinsamen Abschluss und einer Auswertungsrunde. Ne-
ben dem Spaß wollte das GAV-Team Kontakt untereinander und 
Austausch ermöglichen. Die Fachkräfte des gesamten GAV-Teams 
empfanden das Angebot als sehr erfolgreich und werden es auch 
im nächsten Jahr wieder gerne anbieten.
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Es gibt vier Gutscheine im Wert von je 25,- Euro zu gewinnen! 
Gesponsert vom Andechser im Schex aus Altötting.

IM STADTBLATT IST DAS GESUCHTE  
LÖSUNGSWORT VERSTECKT.

Wenn Sie diese Ausgabe sorgfältig durchblättern, entdecken 
Sie in den Rubriken fett gedruckte, hervorgehobene Buchstaben.  
Diese ergeben in der richtigen Reihenfolge das Lösungswort!

Lösungswort:

Bitte senden Sie bis spätestens 26. Juni 2017 das Lösungswort an die Redaktion:
Sonja Thoma, Rudolf-Diesel-Straße 5, 84556 Kastl!
Wir wünschen viel Glück!

Absender: ................................................................................................................................................

........................................................................................................ Telefon: ...........................................

Der Gewinner des Gut-
scheines wird bei einer 
nichtöffentlicher Ziehung 
in der nächsten Ausgabe 
bekannt gegeben.

UND SO KÖNNEN 
SIE GEWINNEN:

✂

KOSTENLOSER PRIVATER  

KLEINANZEIGENMARKT

Haushaltshilfe in Altötting für Donnerstag- oder Freitag Vormittag je 4 Stunden ge-
sucht. Tel. 08671-9575297

Verkaufe Heimtrainer „Silver Star“ sehr gut erhalten für etwa 50,- Euro, Tel. 0175 
640 41 10

Suche Schüler/in, der/die meinem Sohn (9 Jahre) Keyboard Unterricht zu Hause 1x 
die Woche gibt. Altötting nähe AOK. Ab 16.00 Uhr, Tel. 0170-3275328.

Verkaufe Heimtrainer „Silver Star“ sehr gut erhalten für etwa 50,- Euro, Tel. 0175 
640 41 10

Verkaufe Stepper S 1460 CRANE Sports mit Display. Platzsparendes Fitnessgerät, 
welches Spaß macht und unkompliziert z. B. neben dem Fernsehen benutzt werden 
kann. NP 120,- Euro, VP 20,- Euro, Tel. 08671-880173

Verkaufe diverse Damenbekleidung (Gr. 36 und 38) und Schuhe (Gr. 39). Viele 
Markenteile und italienische Schuhe. Preis von 3,- Euro bis 20,- Euro, Tel. 08671-
880173

Verschenke aus Nachlass Meterware für Kleider, Reste für Blusen und Kinderklei-
der, sowie Futterseide und Nähgarn. Voraussetzung, es muss alles mitgenommen 
werden. Tel. 08671-6644

Anzeige
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Die Veröffentlichung der 
Kleinanzeigen beschränkt sich 
auf eine Seite. Nachrückend 

werden die eingehenden Anzei-
gen abgedruckt. Für eingeschli-
chene Druckfehler übernimmt 

der Herausgeber keine Haftung.
Gesponsert wird dieser  

kostenlose, private Kleinanzei-
genmarkt von Ihrer Druckerei  

in Altötting.

Martin-Moser-Straße 23
84503 Altötting

Telefon 08671 5065-0
Fax 08671 5065-68

Nutzen auch Sie unseren  
kostenlosen, privaten  
Kleinanzeigenmarkt.

Schicken Sie einfach Ihre  
Anzeige per Post, Fax oder  

E-Mail an:

	 •	 �Stadtblatt Altötting
			   Redaktion: 
			   Sonja Thoma
			   Rudolf-Diesel-Straße 5
			   84556 Kastl

	 •  Fax 08671 880174

	 •  �E-Mail:  
design-und-mehr@t-online.de 
(Bitte nicht telefonisch durchgeben!)

Suche Wohnung in Altötting zu kau-
fen! Angaben: 2 Zi .ca 50 - 60 qm in ru-
higer Lage, wenn möglich mit Tiefgarage 
oder Einzelgarage. Tel. 0176-43284195

Keine Zeit und Lust zum Bügeln? Ich 
übernehme das für Sie. Wir sind ein 
Nichtraucher Haushalt. Bügel alle Hem-
den, Hosen, T-Shirt, Bettwäsche. Nur auf 
Minijob 450.- Euro, Stunde 10.- Euro, 
Tel. 0151-25394912

Suche Sauerkirschen zur Weinherstel-
lung. Kann diese evtl. selber pflücken. 
Gegen Bezahlung und nach Wunsch Be-
teiligung am fertigen Sauerkirschwein. 
Tel. 08671-4237

Idealer Zweitwagen oder Anfänger-
fahrzeug. Verkaufe Smart For Four 5 türig, Weiß/Silber, 
01/2006, 1,1 55 KW, 147.000 km TÜV neu, Klima, Zentralverr., 
Elektr. Fenster, 2.900.- Euro, Tel. 08671-4403

Hupfeld-Piano, nussbaum, in sehr gutem Zustand umstände-
halber abzugeben. 1.100,- Euro, Tel. 08671-6194

Verkaufe PC-Monitor Samsung T220 55,9 cm (22 Zoll) black 
- schönes Design, Wide Screen TFT-Monitor DVI, Kontrast 
20.000:1, 2 Ms Reaktionszeit, Helligkeit: 300 cd/qm, Auflö-
sung: 1680x1050 Pixel, Farben: 16,7 Millionen, Signaleingang: 
analog, digital, 15pin D-Sub, DVI-D, (BxHxT) mit Fuß: 520 x 
441,5 x 215 mm, (BxHxT) ohne Fuß: 520 x 373,5 x 67,5 mm, 
Neupreis 300,- Euro, VP 50,- Euro, Tel. 08671-880173

Habe z. Teil neue Gaborschuhe, Markenkleidung Herren, 
Sportkleidung, Jeans f. Herren, BMW Zeitungen, Tuppersa-
chen Villeroy u.Boch blau Burgenland, Pelzmantel, rote Le-
derjacke f. Damen abzugeben VB, Neuötting Tel.08671-3605

Suche Putzstelle, jeweils dienstags für drei Stunden Vormit-
tag. Tel. 0160-93749982

Rüstiger Rentner o. Anhang, Handwerksmeister/Technik,  
2 R Hände, viele Sprachen, guter Koch, technisch sowie kauf-
männisch hochversiert, Organisationstalent, guter Opa/Baby-
sitter, NR/NT, fast geschenkt. WER BRAUCHT SO WAS? Bitte 
ab 18 Uhr anrufen. Tel. 0157 8868 9325 

Suche 2-Zimmer-Wohnung, Küche, Bad, Südbalkon, in 
ruhiger Lage von Altötting. Warmiete ca. 500,- Euro, ab 

1.7.17, Tel. 08633-505911

Zuverlässige und flinke Altöttingerin 
sucht nach Familienzeit (drei erwach-
sene Kinder) Festanstellung im Haus-
halt, Restaurant, o. ä. im Stadtgebiet 
Altötting, Tel. 08671-6052

Grab Kreuz Schmiedeeisen handge-
macht, NP 3.000,- Euro, PREIS VER-
HANDLUNGSBASIS, Höhe ca.  
1,50 m - Breite: 70 cm, Motiv: Ähren 
und Blumen, handgeschmiedet / 
feuerverzinkt mit Kupferdach, vom 
Kunstschmied H. Wedra, Waldkrai-
burg, in NÖ zu besichtigen.  
Tel. 08671-2754

Frührentner, Maler übernimmt für 
Sie gerne folgende Arbeiten: Maler-
arbeiten, Renoviere Wohnungen, auch 
außen, sauber und günstig, auch Gar-
tenarbeiten jeder Art, Entsorgungen 
und kleine Wohnungsauflösungen und 
Entrümpelungen. Anruf genügt! Tel. 
0152-52675335

Schönes weißes Pfautaubenpaar 
(Hochzeitstauben) mit zwei Jungen 
und neuem Taubenkobel zu verkaufen. 
Tel. 08635-708877 (Pleiskirchen)
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